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Einleitung 

Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2022: 

Vor dem Hintergrund der COVID-19- Pandemie hat der G-BA seit März 2020 die Inhalte und Verfahren 
unterschiedlicher Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G-
BA- Beschluss vom 27. März 2020 bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungsverfahren 
hat die Pandemie im Jahr 2022 bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. 
Diese Effekte können sich auch in den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2022 widerspiegeln. So können 
etwa die Angaben in einigen Berichtsteilen deutlich von den Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren 
abweichen, was einen direkten Vergleich einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. Dennoch 
stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen und das Leistungsgeschehen in den Krankenhäusern 
für das Berichtsjahr 2022 transparent dar und erfüllen damit eine wichtige Aufgabe für Patientinnen und 
Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und Ärzte. 

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit 

 

Einleitungstext 

Schwerpunktzentrum für Herz-, Lungen-, Gefäß- und 
Rheumaerkrankungen 
 

Campus Kerckhoff der JLU Gießen 

Die Kerckhoff-Klinik ist eines der größten Schwerpunktzentren für die Behandlung von Herz-, Lungen-, 
Gefäß- und Rheumaerkrankungen sowie Transplantations- und Rehabilitationsmedizin in Deutschland mit 
exzellentem Ruf und internationalem Renommee. Unseren Patienten bieten wir modernste medizinische 
Diagnostik und Behandlungsmöglichkeiten in den Fachbereichen. Die Abteilung für Rehabilitation ergänzt 
unser Angebot auf ideale Weise. 

Seit 2017 ist die Kerckhoff-Klinik Campus der Justus-Liebig-Universität Gießen und damit in die universitäre 
Forschung und Lehre integriert. Zudem verfügen wir mit dem klinikeigenen Franz-Groedel-Institut sowie dem 
benachbarten Max-Planck Institut über eine enge wissenschaftliche Anbindung. 
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Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Name Jacqueline Miller 
Position Mitarbeiterin Qualitätsmanagement 
Telefon 06032 / 996 - 6483 
Fax 06032 / 996 - 2703 
E-Mail j.miller@kerckhoff-klinik.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person 

Name Matthias Müller 
Position Kaufmännischer Geschäftsführer 
Telefon. 06032 / 996 - 2303 
Fax 06032 / 996 - 2618 
E-Mail geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de 

Weiterführende Links 

URL zur Homepage http://www.kerckhoff-klinik.de 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
  

mailto:j.miller@kerckhoff-klinik.de
mailto:geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
http://www.kerckhoff-klinik.de/
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name Kerckhoff-Klinik GmbH 
Institutionskennzeichen 260611862 
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis 

772431000 

alte Standortnummer 00 
Hausanschrift Benekestr. 2 - 8 

61231 Bad Nauheim 
Postanschrift Benekestr. 2-8 

61231 Bad Nauheim 
Telefon 06032 / 996 - 0 
E-Mail info@kerckhoff-klinik.de 
Internet http://www.kerckhoff-klinik.de 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Dr. med. Simon 
Classen 

Ärztlicher Direktor 06032 / 996 - 
7910 

06032 / 996 - 
7989 

harvey-
gefaesszentrum@kerckhoff-
klinik.de 

Prof. Dr. med. 
Hossein-Ardeschir 
Ghofrani 

Ärztlicher 
Geschäftsführer 

06032 / 996 - 
2188 

06032 / 996 - 
2156 

sek-
geschaeftsleitung@kerckhoff-
klinik.de 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Bettina Pfaff-
Degenkolb 

Pflegedirektorin 06032 / 996 - 2388 06032 / 996 - 2385 b.pfaff-
degenkolb@kerckhoff-
klinik.de 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Matthias Müller Kaufmännischer 
Geschäftsführer 

06032 / 996 - 
2303 

06032 / 996 - 
2618 

geschaeftsleitung@kerckhoff-
klinik.de 

Dirk Pfannmüller Prokurist/Leitung 
Finanzbuchhaltung 

06032 / 996 - 
2302 

06032 / 996 - 
2280 

d.pfannmueller@kerckhoff-
klinik.de 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name Alleingesellschafter: Stiftung William G. Kerckhoff Herz- und Rheumazentrum 
Bad Nauheim, Rechtsträger: Kerckhoff-Klinik GmbH Bad Nauheim 

Art freigemeinnützig 

Formularkontrolle 

mailto:info@kerckhoff-klinik.de
http://www.kerckhoff-klinik.de/
mailto:harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
mailto:harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
mailto:harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
mailto:sek-geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
mailto:sek-geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
mailto:sek-geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
mailto:b.pfaff-degenkolb@kerckhoff-klinik.de
mailto:b.pfaff-degenkolb@kerckhoff-klinik.de
mailto:b.pfaff-degenkolb@kerckhoff-klinik.de
mailto:geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
mailto:geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
mailto:d.pfannmueller@kerckhoff-klinik.de
mailto:d.pfannmueller@kerckhoff-klinik.de
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Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus 
Universität 

◦ Justus-Liebig-Universität Gießen 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare  
MP04 Atemgymnastik/-therapie  
MP06 Basale Stimulation  
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung  
MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Ein Bewegungsbad ist angemietet 

und ist 3x pro Woche nutzbar. 
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie z. B. Feldenkrais, Eurhythmie, 

Tanztherapie, Zusammenarbeit 
mit dem Kneipp-Verein Bad 
Nauheim 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)  
MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und 

Diabetiker 
 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege  
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  
MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie  
MP24 Manuelle Lymphdrainage  
MP25 Massage Ganz-/Teilkörpermassage, 

Bindegewebsmassage 
MP26 Medizinische Fußpflege  
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie z.B. Ultraschalltherapie, 

Elektrotherapie 
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie 
Krankengymnastik z.B. Cyriax, 
Brunkow, Schlingentisch 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik  
MP37 Schmerztherapie/-management  
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 

Patientinnen und Patienten sowie Angehörigen 
Beratung zur 
Dekubitusprophylaxe, INR-
Schulungen (International 
Normalized Ratio) 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegevisiten auf Intensivstation 

und onkologisches Pflegekonsil 
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie in Kooperation mit der 

Logopädischen 
Praxengemeinschaft Fritzsch, 
Reinl, Seibt 

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin in Kooperation mit der Praxis für 
Traditionelle Chinesische Medizin 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik in Kooperation mit externem 
Dienstleister 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen z.B. Kältekammer 
MP51 Wundmanagement U. a. Kooperation mit dem 

Wundzentrum Langenselbold 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Rheumaliga, Selbsthilfegruppen 
Sklerodermie, Lupus, M. 
Bechterew, Osteoporose, 
Psoriasis, Selbsthilfegruppen für 
Patienten unter oraler 
Antikoagulation, mit 
Defibrillatoren, mit 
Fettstoffwechselstörungen, 
Lympherkrankungen, 
Selbsthilfegruppe Aktiv nach 
Schlaganfall 

MP54 Asthmaschulung Bei Asthmatikern Bestandteil 
jeder Atemtherapie 

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung  
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining 
 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)  
MP63 Sozialdienst  
MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte 

Personen 
 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM02 Ein-Bett-Zimmer   
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 
 wenn Begleitperson 

ärztlich angeordnet 
kostenlos, sonst 
kostenpflichtig in unserem 
Gästehaus möglich 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

  

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

 Die „Grünen Damen“ 
besuchen und betreuen 
ehrenamtlich alte und 
einsame Menschen, 
führen Gespräche am 
Krankenbett, erledigen 
Handreichungen, die 
nicht zum pflegerischen 
Bereich gehören und 
helfen bei 
Korrespondenz, 
Behördengänge oder 
Bankgeschäften. 

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung  ökumenische 
Krankenhausseelsorge, 
Betreuung auf 
Patientenwunsch, 
Kontaktadressen sind in 
der Kerckhoff-Klinik 
veröffentlicht 

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

  

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

  

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen 

  

NM68 Abschiedsraum   
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum) 

  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung 

Name Mitarbeiter Sozialdienst 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Sozialdienst 
Telefon 06032 / 996 - 6437 
Fax 06032 / 996 - 2183 
E-Mail sozialdienst@kerckhoff-klinik.de 

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen  
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen  
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)  
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 

Besucher 
 

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht werden bei Bedarf 
gemietet. 

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Ein Operationssaal hat einen 
Schwerlasttisch bis 275 kg. 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße 

Spezielle Deckenlifter wurden in 6 
Intensivzimmern installiert. 4 Lifter 
stehen als mobile Geräte zur 
Verfügung. 

BF25 Dolmetscherdienste z.B. Türkisch 
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges 

Personal 
z.B. Russisch, Englisch 

BF30 Mehrsprachige Internetseite englisch 
BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung Raum der Stille 
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen 
 

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und 
Eingangsbereichs für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige  
BF40 Barrierefreie Eigenpräsentation/Informationsdarbietung auf 

der Krankenhaushomepage 
 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

mailto:sozialdienst@kerckhoff-klinik.de
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Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar / Erläuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten 

Mehrere Ärzt:innen der Kerckhoff-
Klinik sind an 
Universitätsstandorten als 
Dozent:in bzw. Lehrbeauftragte:r 
tätig. Die Dozenturen sind 
aufgeführt in den 
Vorlesungsverzeichnissen der 
Universitäten (v.a. Justus-Liebig-
Universität Gießen, Philipps-
Universität Marburg, Goethe-
Universität Frankfurt) 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)  
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten 
 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien zurzeit stattfindende Studien: 
Phase II: 4 Studien; Phase IIb: 1 
Studie; Phase IIb/III: 1 Studie 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien zurzeit stattfindende Studien: 
Phase III: 8 Studien; Phase 4: 9 
Studien 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien 

 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 
Journale/Lehrbücher 

Die Publikationen des Campus 
Kerckhoff der Justus-Liebig-
Universität Gießen sind dem 
Publikationsbericht auf der 
Homepage zu entnehmen. 

FL09 Doktorandenbetreuung Von den Mitarbeitern der 
Forschungsabteilung werden 
verschiedene Doktorarbeiten 
betreut. Dabei wurden 
verschiedene vorwiegend klinisch 
orientierte Themen von externen 
Medizinstudenten sowie 
Assistenzärzten behandelt. 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 
Krankenpfleger 

In gemeinsamer Trägerschaft der 
Krankenpflegeschule Theodora-
Konitzky-Akademie mit dem GZW 
Bad Nauheim 

HB03 Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin 
und Physiotherapeut 

in Kooperation mit dem 
Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg 

HB07 Operationstechnische Assistentin und 
Operationstechnischer Assistent (OTA) 

in Kooperation mit der Akademie 
für Gesundheit, Main-Kinzig-
Kliniken, Gelnhausen 

HB12 Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und 
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 

in Kooperation mit dem 
Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg 
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 

HB15 Anästhesietechnische Assistentin und 
Anästhesietechnischer Assistent (ATA) 

in Kooperation mit der Akademie 
für Gesundheit, Main-Kinzig-
Kliniken, Gelnhausen sowie mit 
unterschiedlichen Krankenhäusern 
in der Umgebung 

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer In gemeinsamer Trägerschaft der 
Krankenpflegeschule Theodora-
Konitzky-Akademie mit dem GZW 
Bad Nauheim 

HB18 Notfallsanitäterinnen und –sanitäter (Ausbildungsdauer 3 
Jahre) 

In Kooperation mit dem ASB 

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner In gemeinsamer Trägerschaft der 
Krankenpflegeschule Theodora-
Konitzky-Akademie mit dem GZW 
Bad Nauheim 

HB20 Pflegefachfrau B. Sc., Pflegefachmann B. Sc. Die Absolventen wurden durch die 
Pflegedirektion begleitet. 

HB21 Altenpflegerin, Altenpfleger  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Anzahl der Betten 381 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 10964 
Teilstationäre Fallzahl 0 
Ambulante Fallzahl 50398 
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB) 

0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 185,14  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

185,14  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 17,43  
Stationäre Versorgung 167,71  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 118,75  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

118,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 12,63  
Stationäre Versorgung 106,12  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl Vollkräfte 46,28 Ärzte aus folgenden Bereichen sind keiner im 
Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung zugehörig: 
- Anästhesiologie - Hämostaseologie und Hygiene - 
Diagn. Radiologie - Rehabilitation - Admin. 
Forschung und Lehre- Gastroenterologie - 
Psychokardiologie 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

46,28  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 3,60  
Stationäre Versorgung 42,68  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 35,18 Ärzte aus folgenden Bereichen sind keiner im 
Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung zugehörig: 
- Anästhesiologie - Hämostaseologie und Hygiene - 
Diagn. Radiologie - Rehabilitation - Admin. 
Forschung und Lehre - Gastroenterologie - 
Psychokardiologie 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

35,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 1,80  
Stationäre Versorgung 33,38  
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A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 279,17  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

279,17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 5,06  
Stationäre Versorgung 274,11  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 39,08 Pflegepersonal aus folgenden Bereichen sind keiner 
im Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung 
zugehörig: - Anästhesiologie - Rehabilitation 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

39,08  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 39,08  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 21,90  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

21,90  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 21,90  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 2,25 Pflegepersonal aus folgenden Bereichen sind keiner 
im Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung 
zugehörig: - Anästhesiologie - Rehabilitation 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,25  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 2,25  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 33,86  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

33,86  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 33,86  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 
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Anzahl Vollkräfte 4,11 Pflegepersonal aus folgenden Bereichen sind keiner 
im Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung 
zugehörig: - Anästhesiologie - Rehabilitation 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4,11  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 4,11  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 5,58  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,58  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,58  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 15,04  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

15,04  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 15,04  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 3,00 Pflegepersonal aus folgenden Bereichen sind keiner 
im Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung 
zugehörig: - Anästhesiologie 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 3,00  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 45,34  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

45,34  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 1,00  
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Stationäre Versorgung 44,34  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 5,01 Pflegepersonal aus folgenden Bereichen sind keiner 
im Qualitätsbericht ausgewiesenen Abteilung 
zugehörig: - Anästhesiologie - Rehabilitation 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,01  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,01  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04) 

Anzahl Vollkräfte 0,50 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,50 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 0,50 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05) 

Anzahl Vollkräfte 2,85 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,85 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 2,85 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Masseurin/Medizinische Bademeisterin und 
Masseur/Medizinischer Bademeister (SP15) 

Anzahl Vollkräfte 7,41 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,41 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 7,41 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21) 
Anzahl Vollkräfte 16,66 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 16,66 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 16,66 
Kommentar/ Erläuterung  
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Spezielles therapeutisches Personal Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe 
(SP23) 

Anzahl Vollkräfte 1,00 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,00 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 1,00 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath 
oder Vojta (SP32) 

Anzahl Vollkräfte 5,90 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,90 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 5,90 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation in der 
Manualtherapie (SP42) 

Anzahl Vollkräfte 5,74 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,74 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
Ambulante Versorgung 0,00 
Stationäre Versorgung 5,74 
Kommentar/ Erläuterung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name Matthias Müller 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Kaufmännischer Geschäftsführer 
Telefon 06032 996 2303 
Fax 06032 996 2618 
E-Mail geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Qualitätsmanagement, Abteilungsdirektoren, Pflegedienstleitung, 
Beauftragter der obersten Leitung, Qualitätsmanagement-
Bereichsverantwortliche 

Tagungsfrequenz des Gremiums jährlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Name Prof. Dr. med. Hossein-Ardeschir Ghofrani 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Geschäftsführer 
Telefon 06032 996 2188 
Fax 06032 996 2618 
E-Mail h.ghofrani@kerckhoff-klinik.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum 
Thema Risikomanagement austauscht? 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche Die Risikosteuergruppe setzt sich aus dem technischen, 
kaufmännischen und klinischen Risikomanagement 
zusammen. Darüber hinaus ist die Risikokommission 
interprofessionell und interdisziplinär besetzt. 

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor 

QM-Konzept; Risikomanagement-Handbuch; 
Risikokatalog; Risikobericht 
2022-04-19 
 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

RM03 Mitarbeiterbefragungen  
RM04 Klinisches Notfallmanagement VA Notfallmanagement 

2018-10-15 
 

RM05 Schmerzmanagement VA Schmerzmanagement 
2018-05-04 
 

mailto:geschaeftsleitung@kerckhoff-klinik.de
mailto:h.ghofrani@kerckhoff-klinik.de
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

RM06 Sturzprophylaxe VA Vermeidung von Sturzereignissen 
2019-10-08 
 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

VA Dekubitusprophylaxe 
2019-10-08 
 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 

VA Freiheitsentziehende Maßnahmen 
2019-11-15 
 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

Organisationshandbuch Medizinprodukte und 
Medizintechnik 
2021-03-31 
 

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen 

☑ Tumorkonferenzen 
☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen 
☑ Qualitätszirkel 
 

RM12 Verwendung standardisierter 
Aufklärungsbögen 

 

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten 

 

RM14 Präoperative Zusammenfassung 
vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-
Zeit und erwarteter Blutverlust 

OP-Checkliste, Team Time-Out 
2017-03-16 
 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde 

OP-Checkliste, Team Time-Out 
2017-03-16 
 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

OP Checkliste, VA 
Patientenidentifikationsarmbänder, VA 
Lenkung von Fehlern, Risiken, Vorbeugungs- 
und Korrekturmaßnahmen 
2021-05-12 
 

RM17 Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung 

Behandlungspfade 
2017-05-29 
 

RM18 Entlassungsmanagement VA Sozialdienst/AHB 
2021-05-04 
 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem? 

☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet? 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz monatlich 
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit 

- Erstellung oder Aktualisierung von Verfahrensanweisungen 
- Prozessoptimierungen - Überprüfung von Prozessen im 
Rahmen von internen Audits - Sensibilisierung bzw. 
Schulung der Mitarbeiter - Anschaffung neuer Medizingeräte 

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem liegen vor 
2021-06-28 
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Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen jährlich 
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum 

Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung 
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem ☑ Ja 
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? ☑ Ja 
Tagungsfrequenz monatlich 

Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme 

Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem 
EF00 Sonstiges CIRSmedical 
EF01 CIRS AINS (Berufsverband Deutscher Anästhesisten 

und Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin, Bundesärztekammer) 

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

4 Die Kerckhoff-Klinik wird extern von einem Facharzt für 
Hygiene- und Umweltmedizin (Person 1) und einem Facharzt 
für Mikrobiologie und Laboratoriumsmedizin sowie 
Krankenhaushygiene (Person 2) beraten. Intern leitet die 
Direktorin Labormedizin und Krankenhaushygiene mit 
Zusatzausbildung Krankenhaushygiene (Person 3), das 
Hygienemanagement, zusätzlich ist eine Oberärztin mit der 
Zusatzausbildung Krankenhaushygiene im 
Hygienemanagement tätig (Person 4). 

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen 

12 Alle hygienebeauftragten Ärzte haben den 40 h Kurs zur 
Qualifikation als Hygienebeaufragter Arzt absolviert. Neu 
benannte Ärzte sind angemeldet. 

Hygienefachkräfte (HFK) 4 Zusätzlich ist ein eine Mitarbeiterin mit einem Bachelor of 
Sciene (B.Sc.) in Krankenhaushygiene und einem Master of 
Business Administration (MBA) Gesundheitsmanagement in 
der Kerckhoff-Klinik tätig. 

Hygienebeauftragte in der 
Pflege 

45 In der Kerckhoff-Klinik sind für jeden Bereich in der Pflege 
spezielle Mitarbeiter mit Hygieneprozessbeauftragungen 
tätig. Diese sind in einem 40 Std. Kurs intern ausgebildet. 

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission 

halbjährlich 

Vorsitzender der Hygienekommission 

Name Dr. med. Simon Classen 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Hygieneverantwortlicher Arzt, Ärztlicher Direktor, Direktor der Abteilung 

für Gefäßchirurgie 
Telefon 06032 996 7910 
Fax 06032 996 7989 
E-Mail harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

mailto:harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
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A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ☑ ja 
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ☑ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion ☑ ja 
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum 

☑ ja 

Beachtung der Einwirkzeit ☑ ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ☑ ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ☑ ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ☑ ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ☑ ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ☑ ja 
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

☑ ja 

Standard Liegedauer ZVK 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor? 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

☑ ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ ja 
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ☑ ja 
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 
vor? 

☑ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ☑ ja 
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage) 

☑ ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ☑ ja 
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten 
und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO 
Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert 
überprüft? 

☑ ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt 
vor? 

☑ ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel) 

☑ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

☑ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja 
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja 
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Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

☑ ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 31,00 ml/Patiententag 
Ist eine Intensivstation vorhanden? ☑ Ja 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 108,00 ml/Patiententag 
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen? 

☑ ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html) 

☑ ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter 
Patientinnen und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement 
meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder 
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich 
gemacht werden). 

☑ ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen? 

☑ ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten? 

☑ ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

☑ CDAD-KISS 
☑ HAND-KISS 
☑ MRSA-KISS 
☑ OP-KISS 
 

 

HM03 Teilnahme an anderen 
regionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken zur 
Prävention von nosokomialen 
Infektionen 

MRE Netzwerk Rhein-Main  

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
„Aktion Saubere Hände“ (ASH) 

Zertifikat Silber  

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten 

jährlich  

HM09 Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

jährlich Bei Bedarf gibt es zusätzliche, 
anlassbezogene Schulungen 
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A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- 
und Beschwerdemanagement eingeführt. 

☑ ja  

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

☑ ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 
definiert 

☑ ja  

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☑ Ja  

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☑ Ja  

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren ☑ ja  
Patientenbefragungen ☑ ja  
Einweiserbefragungen ☒ nein Nach erfolgter Prozessoptimierung der 

Einweisererfassung geplant 
 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Mira Feuerbach Mitarbeiterin QM 06032 996 7120 06032 996 2703 m.feuerbach@kerckhoff-
klinik.de 

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Dr. Maria Helena 
Möbs 

Patientenfürsprecherin 
des Wetteraukreises 

0152 21958738  maria-
helena.möbs@gmx.de 

Sinan Sert stv. 
Patientenfürsprecher 
des Wetteraukreises 

0151 15025953  sinansert1@aol.com 

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit 
dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen 
ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und 
multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

mailto:m.feuerbach@kerckhoff-klinik.de
mailto:m.feuerbach@kerckhoff-klinik.de
mailto:maria-helena.möbs@gmx.de
mailto:maria-helena.möbs@gmx.de
mailto:sinansert1@aol.com
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Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich 
regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht? 

ja – Arzneimittelkommission 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Name Dr. med. Simon Classen 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor 
Telefon 06032 996 7910 
Fax 06032 996 7989 
E-Mail harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Anzahl Apotheker 0 
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0 
Kommentar/ Erläuterung Die Versorgung wird durch eine 

externe Apotheke gewährleistet. 

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf 
den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine 
Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei 
Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren 
Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie 
Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer 
Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen aus 
Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich 
bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden: 

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese 

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im 
Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen 
Medikation der Patientin oder des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten 
Medikation. 

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus 

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation 

◦ Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung. 

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. 
bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich 
Anwendungsgebiet, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller 
Kontraindikationen, Wechselwirkungen u. Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur 
Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung 
gemacht werden. 

◦ Entlassung 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine 
strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde 

mailto:harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
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Ärztinnen und Ärzte, sowie die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit 
Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt. 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung 

AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu AMTS 
bezogenen Themen 

  

AS02 Vorhandensein 
adressatengerechter und 
themenspezifischer 
Informationsmaterialien für 
Patientinnen und Patienten zur 
ATMS z. B. für chronische 
Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 

  

AS03 Verwendung standardisierter 
Bögen für die Arzneimittel-
Anamnese 

Elektronische Bögen im KIS 
2022-11-28 
 

 

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-
Prozesses (z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel 
oder Anamneseinformationen) 

  

AS05 Prozessbeschreibung für einen 
optimalen Medikationsprozess (z. 
B. Arzneimittelanamnese – 
Verordnung – Patienteninformation 
– Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – 
Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung) 

Spiegelbestimmung bei Antibiotika, 
Antikoagulanzien und 
Immunsuppressiva, 
Ergebnisbewertung bei 
Penicillinallergie (SOP) 
2022-07-01 
 

 

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in 
einer Verordnungssoftware) 

  

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme 
(z. B. Lauer-Taxe®, ifap 
klinikCenter®, Gelbe Liste®, 
Fachinfo-Service®) 

  

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln 

☑ Anwendung von 
gebrauchsfertigen Arzneimitteln 
bzw. Zubereitungen 
☑ Sonstige 
Bereitstellung von 
Sicherheitswerkbänken zur sterilen 
Vorbereitung von 
Infusionslösungen 

Gebrauchsfertig: 
Zytostatika 
Vorhandene 
Sicherheitswerkbänke: 
Rheuma-Ambulanz & 
OP 
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung 

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln 

☑ Vorhandensein von 
elektronischen Systemen zur 
Entscheidungsunterstützung (z.B. 
Meona®, Rpdoc®, AIDKlinik®, ID 
Medics® bzw. ID Diacos® 
Pharma) 
☑ Sonstige elektronische 
Unterstützung (bei z.B. Bestellung, 
Herstellung, Abgabe) 
Elektronische Anforderung von 
Arzneimitteln, KIS 

 

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 

  

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

☑ Fallbesprechungen 
☑ Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 
pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung) 
 

 

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung 
einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

☑ Aushändigung von 
arzneimittelbezogenen 
Informationen für die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des 
Patienten im Rahmen eines (ggf. 
vorläufigen) Entlassbriefs 
☑ Aushändigung von 
Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen 
☑ Aushändigung des 
Medikationsplans 
☑ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe 
oder Ausstellung von 
Entlassrezepten 
 

 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und 
Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie 
beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, 
adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird 
an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so 
passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete vorbeugende und 
intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können u. a. Informationsmaterialien, Kontaktadressen, 
Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder 
umfassende Schutzkonzepte sein. 

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen? 

☑ Ja  

Werden Kinder und/oder Jugendliche 
versorgt? 

☒ Nein  

Formularkontrolle 
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Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA (X)  Ja  
AA08 Computertomograph (CT) (X)  Ja FORCE Dual-Source 
AA10 Elektroenzephalographiegerätt 

(EEG) (X) 
 Ja  

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren 
(X) 

 Ja Hämofiltration inklusive 
lokal citrat-
antikoagulierter Geräte, 
Dialyse in Kooperation 
mit dem KFH-Dialyse-
Zentrum 

AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/-
unterstützung (X) 

 Ja  

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät  Ja  
AA22 Magnetresonanztomograph 

(MRT) (X) 
 Nein steht im Tagbetrieb zur 

Verfügung 
AA26 Positronenemissionstomograph 

(PET)/PET-CT 
 Nein steht im Tagbetrieb zur 

Verfügung 
AA32 Szintigraphiescanner/ 

Gammasonde 
 Nein  

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) 
und/oder andere 
Thermoablationsverfahren 

 Nein steht im Tagbetrieb zur 
Verfügung 

AA69 Linksherzkatheterlabor (X)  Ja Gerät zur Darstellung der 
linken Herzkammer und 
der Herzkranzgefäße 

AA72 3D-Laparoskopie-System  Ja  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C 
Absatz 4 SGB V 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im 
Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen 
in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte 
Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt 
werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine 
Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und gewährleistet 
es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor. 

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen 
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Notfallversorgung 

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet. 
Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des 

Krankenhauses zur jeweiligen 
Notfallstufe 

Modul der speziellen 
Notfallversorgung 

Stufe 1 Erfüllung der Voraussetzungen 
eines Moduls der speziellen 
Notfallversorgung 

SN06 - Modul 
Durchblutungsstörungen am 
Herzen (Chest Pain Unit) 
 

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der 
Regelungen zu den Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde. 

nein 

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 
Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden. 

nein 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

B-[1].1 Herzzentrum - Abteilung für Herzchirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Herzzentrum - Abteilung für Herzchirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 2100 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschlüssel 

◦ Intensivmedizin/Herzchirurgie ( 3621 ) 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Univ.-Prof. Dr. med. Yeong-Hoon Choi 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2502 
Fax 06032 / 996 - 2567 
E-Mail herzchirurgie@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

 
 

Name Prof. Dr. med. Oliver Liakopoulos 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Stellvertretender Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2502 
Fax 06032 / 996 - 2567 
E-Mail herzchirurgie@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC01 Koronarchirurgie Versorgung, wenn möglich, 
überwiegend mit arteriellen 
Bypässen 

VC02 Chirurgie der Komplikationen der koronaren 
Herzerkrankung: Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD, 
Papillarmuskelabriss, Ventrikelruptur 

 

VC03 Herzklappenchirurgie  
VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler  
VC05 Schrittmachereingriffe  
VC06 Defibrillatoreingriffe  
VC07 Herztransplantation  
VC09 Behandlung von Verletzungen am Herzen  
VC10 Eingriffe am Perikard  
VC16 Aortenaneurysmachirurgie  
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen z. B. auch NOTES (Chirurgie via 

natürliche Körperöffnungen) 
VC67 Chirurgische Intensivmedizin  
VC71 Notfallmedizin  
VX00 Anwendung sämtlicher intensivmedizinischer 

Behandlungsverfahren 
 

VX00 Behandlung von Patienten mit Herzinsuffizienz in Kooperation mit der Abteilung 
Kardiologie 

VX00 Herzchirurgie bei hochgradig eingeschränkter 
linksventrikulärer Pumpfunktion 

Hier werden alle gängigen 
Verfahren, auch zur postoperativen 
Unterstützung mit 
Assitenzsystemen, durchgeführt. 

VX00 Implantation von endovaskulären und transapikalen 
Aortenklappen 

 

VX00 Implantation von gerüstlosen Aortenklappen-Prothesen  
VX00 Intraoperative Ablation bei Rhythmusstörungen auf 

Ventrikelebene 
in Kooperation mit der Abteilung 
Kardiologie 

VX00 Kryo-Ablation bei Vorhofflimmern  
VX00 Kunstherzimplantation  
VX00 Minimalinvasive Eingriffe  
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B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1182 
Teilstationäre Fallzahl 0 
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B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I25.13 350 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 
I35.0 165 Aortenklappenstenose 
I34.0 146 Mitralklappeninsuffizienz 
I21.4 120 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 
I35.2 64 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 
I20.8 53 Sonstige Formen der Angina pectoris 
I35.1 42 Aortenklappeninsuffizienz 
I25.12 39 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung 
I33.0 39 Akute und subakute infektiöse Endokarditis 
I71.2 39 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 
I20.0 23 Instabile Angina pectoris 
I21.1 15 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 
T84.28 14 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

sonstigen Knochen: Sonstige näher bezeichnete Knochen 
I71.01 13 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 
T81.8 13 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
I25.11 9 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung 
I34.80 9 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose mit Mitralklappeninsuffizienz 
I21.0 7 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 
T81.4 7 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T82.7 7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
D15.1 6 Gutartige Neubildung: Herz 
T82.6 6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese 
I34.2 5 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose 
J90 5 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 
B34.2 4 Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation 
I31.1 4 Chronische konstriktive Perikarditis 
I42.0 4 Dilatative Kardiomyopathie 
I50.13 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 
I70.25 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
Z09.80 4 Nachuntersuchung nach Organtransplantation 
I34.1 < 4 Mitralklappenprolaps 
I36.1 < 4 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz 
I42.1 < 4 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie 
I71.03 < 4 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 
I71.1 < 4 Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert 
T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
I05.1 < 4 Rheumatische Mitralklappeninsuffizienz 
I05.2 < 4 Mitralklappenstenose mit Insuffizienz 
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 
I21.2 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen 
I21.3 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter Lokalisation 
I25.5 < 4 Ischämische Kardiomyopathie 
I31.2 < 4 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert 
I31.3 < 4 Perikarderguss (nichtentzündlich) 
I31.80 < 4 Herzbeuteltamponade 
I50.14 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 
I51.3 < 4 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert 
I71.05 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, rupturiert 
I71.6 < 4 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 
I77.80 < 4 Penetrierendes Aortenulkus [PAU] 
J98.4 < 4 Sonstige Veränderungen der Lunge 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

Q21.1 < 4 Vorhofseptumdefekt 
Q23.1 < 4 Angeborene Aortenklappeninsuffizienz 
R50.80 < 4 Fieber unbekannter Ursache 
T82.0 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese 
T82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate 

oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 
Z22.8 < 4 Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten 
A08.1 < 4 Akute Gastroenteritis durch Norovirus 
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus 
B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 
C38.0 < 4 Bösartige Neubildung: Herz 
D15.2 < 4 Gutartige Neubildung: Mediastinum 
D70.19 < 4 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher 

bezeichnet 
I24.1 < 4 Postmyokardinfarkt-Syndrom 
I25.14 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Stenose des linken Hauptstammes 
I25.3 < 4 Herz-(Wand-)Aneurysma 
I31.0 < 4 Chronische adhäsive Perikarditis 
I33.9 < 4 Akute Endokarditis, nicht näher bezeichnet 
I35.8 < 4 Sonstige Aortenklappenkrankheiten 
I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet 
I40.8 < 4 Sonstige akute Myokarditis 
I44.1 < 4 Atrioventrikulärer Block 2. Grades 
I47.2 < 4 Ventrikuläre Tachykardie 
I48.2 < 4 Vorhofflimmern, permanent 
I48.3 < 4 Vorhofflattern, typisch 
I49.5 < 4 Sick-Sinus-Syndrom 
I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 

Ruheschmerz 
I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 
J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren 
J15.6 < 4 Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien 
J93.9 < 4 Pneumothorax, nicht näher bezeichnet 
M96.0 < 4 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
M96.81 < 4 Instabiler Thorax nach thoraxchirurgischem Eingriff 
N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 
R07.3 < 4 Sonstige Brustschmerzen 
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung 
R57.2 < 4 Septischer Schock 
T81.2 < 4 Versehentliche Stich- oder Risswunde während eines Eingriffes, anderenorts 

nicht klassifiziert 
T82.1 < 4 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät 
T82.3 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate 
T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 

Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
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B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-933 997 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
3-035 629 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung 
1-710 599 Ganzkörperplethysmographie 
5-379.1 572 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines Herzohres 
8-800.c0 364 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
8-98f.0 348 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 

bis 184 Aufwandspunkte 
8-706 340 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
5-361.03 331 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 

Arterien 
5-98e 308 Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen 
1-620.00 234 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
5-38b.24 223 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation: Arterien 

Unterarm und Hand: A. radialis 
5-986.x 215 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
8-701 203 Einfache endotracheale Intubation 
5-361.07 195 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
5-351.02 191 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-361.17 181 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
3-052 170 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
8-144.2 159 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
3-200 153 Native Computertomographie des Schädels 
3-202 150 Native Computertomographie des Thorax 
5-353.1 148 Valvuloplastik: Mitralklappe, Anuloplastik 
8-803.2 143 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 

(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 
5-361.13 136 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 

Arterien 
8-932 136 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes 
3-222 117 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
8-98f.10 115 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 

bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
8-831.0 114 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
8-831.5 114 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 

großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 
8-640.0 111 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
5-353.2 109 Valvuloplastik: Mitralklappe, Segelrekonstruktion 
5-354.12 106 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Rekonstruktion Chordae 

tendineae und/oder Papillarmuskeln 
5-379.5 106 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation 
5-361.27 105 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
1-275.0 100 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 

weitere Maßnahmen 
5-361.23 99 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 

Arterien 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-144.0 97 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-810.x 97 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige 
5-916.a2 89 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 
8-812.3 88 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten-
Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral 

8-152.1 84 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
1-717.1 83 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren 
Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

8-812.60 83 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-810.j5 81 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

8-812.51 77 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

5-371.42 75 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Epikardial, 
offen chirurgisch: Durch bipolare Radiofrequenzablation 

5-340.c 71 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur Hämatomausräumung 
8-800.g0 70 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

5-354.14 68 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Entkalkung 
5-916.a0 68 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
6-004.d 64 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral 
8-812.50 63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-800.g1 62 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

1-711 60 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
5-896.1a 59 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

8-771 59 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-821.2 59 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 

hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 
5-351.04 58 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

Kunstprothese 
8-83b.c2 57 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 
3-228 56 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
3-224.0 55 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
8-800.c1 53 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
8-506 52 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
8-83b.c6 51 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 
8-832.0 50 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-98c.5 49 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Endoskopisches Nahtsystem 

5-377.30 46 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

3-05g.1 44 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung 
5-351.12 43 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen chirurgisch: 

Durch Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-351.05 41 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

selbstexpandierendes Xenotransplantat, nahtfrei 
5-354.03 41 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre muskuläre 

Resektion 
5-384.02 41 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens: Mit 

Rohrprothese bei Aneurysma 
9-984.7 40 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
8-854.2 39 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation 
8-98f.11 39 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 

bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 
5-346.4 38 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer 

Thorakotomie 
5-371.33 36 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Endokardial: 

Durch Kryoablation 
5-349.3 35 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial 
3-225 34 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
8-810.j4 34 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 
1-266.0 33 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Schrittmacher 
5-351.06 33 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

ballonexpandierendes Xenotransplantat mit Fixierungsnähten 
8-390.x 32 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
5-361.33 31 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit autogenen 

Arterien 
1-275.5 30 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 

Bypassgefäßen 
5-363.0 30 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienpatch 
5-374.2 30 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 

des Perikardes mit Implantat 
5-349.6 28 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, 

Brustwand, Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell 
8-714.00 27 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 

Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48 
Stunden 

8-800.c3 27 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 

8-831.2 27 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
5-356.2 26 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen Herzfehlern: 

Vorhofseptumdefekt, Verschluss total 
5-363.4 26 Andere Revaskularisation des Herzens: Revaskularisation mit freiem A. 

mammaria interna-Transplantat (IMA-Transplantat) 
1-632.0 25 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
5-353.4 25 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-376.20 24 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 
chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Implantation, mit Sternotomie 

8-851.40 24 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit tiefer Hypothermie (20 bis unter 26 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

1-279.a 23 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse 
durch Druckdrahtmessung 

5-361.37 23 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

5-397.30 23 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Aorta: Aorta ascendens 
8-98f.20 23 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 

bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 
9-984.8 23 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
1-266.1 22 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 
8-83b.0c 22 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

8-98f.21 22 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

3-220 21 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-351.14 21 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen chirurgisch: 

Durch Kunstprothese 
5-362.03 21 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 
8-810.e8 21 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 
5-370.0 20 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage 
3-207 19 Native Computertomographie des Abdomens 
5-311.1 19 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
8-547.31 18 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
8-800.c2 18 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
1-620.01 17 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage 
5-370.1 17 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie 
8-640.1 17 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation) 
8-812.52 17 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE 
bis unter 3.500 IE 

8-83b.08 17 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit Polymer 

8-854.73 17 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

5-384.8 16 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens, 
Aortenbogen oder Aorta descendens mit Hybridprothese 

8-190.40 16 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 

8-812.61 16 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 
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5-352.03 15 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Xenotransplantat durch 
Xenotransplantat 

5-934.0 15 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 
8-810.j7 15 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 
8-854.72 15 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 
5-354.01 14 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Exploration (mit 

Thrombektomie) 
8-810.j6 14 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g 
8-83b.c4 14 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer Sperrscheibe 
3-824.0 13 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
5-362.63 13 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass dreifach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 
5-896.1f 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
5-900.1a 13 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 
5-930.3 13 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
8-854.70 13 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 
8-854.71 13 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 
3-742 12 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 
5-340.0 12 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 

Pleurahöhle, offen chirurgisch 
5-353.0 12 Valvuloplastik: Aortenklappe, Raffung 
5-353.7 12 Valvuloplastik: Aortenklappe, Taschenrekonstruktion 
5-376.21 12 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Entfernung, mit Sternotomie 

5-384.01 12 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens: Mit 
Rohrprothese 

5-930.4 12 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 
8-714.01 12 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 

Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 
96 Stunden 

8-718.72 12 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage 

8-800.g3 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

8-837.00 12 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

8-98f.30 12 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 

8-98g.11 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

3-800 11 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-362.13 11 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass einfach, durch Thorakotomie: Mit autogenen Arterien 
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8-190.21 11 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-718.71 11 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage 

8-812.62 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis 
unter 21 TE 

1-273.1 10 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
5-351.09 10 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

Xenotransplantat mit klappentragender Gefäßprothese 
5-362.37 10 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen Venen ohne externes 
Stabilisierungsnetz 

5-372.2 10 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), offen 
chirurgisch 

5-373.0 10 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision 
am Vorhof 

5-374.5 10 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 
des Myokardes mit Implantat 

5-37b.31 10 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 2 
Kanülen 

5-384.12 10 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens mit 
Reimplantation der Koronararterien: Mit Rohrprothese bei Aneurysma 

8-152.0 10 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 
8-190.23 10 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
8-642 10 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
8-800.g2 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

1-497.1 9 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard 
5-376.22 9 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Isolierter Pumpenwechsel, nicht offen 
chirurgisch 

5-379.0 9 Andere Operationen an Herz und Perikard: Offene Herzmassage 
5-388.70 9 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
8-190.22 9 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
8-547.2 9 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 
8-812.53 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE 
bis unter 4.500 IE 

8-854.74 9 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 

9-984.6 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
3-205 8 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-371.43 8 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Epikardial, 

offen chirurgisch: Durch Kryoablation 
8-718.70 8 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage 
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8-83a.10 8 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: Bis unter 48 Stunden 

5-352.00 7 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Xenotransplantat durch 
Kunstprothese 

5-384.d1 7 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen, 
aufsteigender Teil: Mit Rohrprothese 

8-190.20 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-800.g5 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.e9 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 

1-275.4 6 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

3-05g.0 6 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 
Koronargefäße [IVUS] 

3-824.2 6 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter 
pharmakologischer Belastung 

5-351.0a 6 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 
Kunstprothese mit klappentragender Gefäßprothese 

5-354.0a 6 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Rekonstruktion der 
Aortenwurzel mit Implantation einer Gefäßprothese nach David 

5-362.67 6 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass dreifach, durch Sternotomie: Mit autogenen Venen ohne externes 
Stabilisierungsnetz 

5-363.1 6 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-Revision 
5-373.1 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision 

am Ventrikel 
5-373.4 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Resektion 

eines Aneurysmas, am Ventrikel 
5-374.3 6 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des Myokardes (nach 

Verletzung) 
5-37b.30 6 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 

Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 1 
Kanüle 

5-384.d2 6 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen, 
aufsteigender Teil: Mit Rohrprothese bei Aneurysma 

5-395.32 6 Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica 
8-839.46 6 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten axialen 
Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer linksventrikulären 
axialen Pumpe 

8-98f.31 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 

8-98g.13 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

5-346.x 5 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sonstige 
5-362.07 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen Venen ohne externes 
Stabilisierungsnetz 

5-362.33 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 
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5-362.93 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass vierfach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 

5-384.11 5 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens mit 
Reimplantation der Koronararterien: Mit Rohrprothese 

5-406.7 5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Mediastinal 

5-896.1e 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-916.a3 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen 

6-002.r6 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis 
unter 3,2 g 

8-718.73 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-800.c4 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE 

8-810.j8 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis unter 6,0 g 

8-810.j9 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g 

8-812.54 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE 
bis unter 5.500 IE 

8-839.48 5 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten axialen 
Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer linksventrikulären 
axialen Pumpe 

8-852.31 5 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden 

8-853.82 5 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-98g.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

9-984.9 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
1-717.0 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht 
vorhandenen Beatmungsentwöhnungspotenzials 

3-204 4 Native Computertomographie des Herzens 
3-208 4 Native Computertomographie der peripheren Gefäße 
3-227 4 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
5-346.0 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach Verletzung), offen 

chirurgisch 
5-346.2 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Verschluss einer Fistel, offen 

chirurgisch 
5-346.dx 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der Thoraxwand, 

offen chirurgisch, beidseitig: Sonstige 
5-351.42 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Trikuspidalklappe: Durch 

Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-360.1 4 Desobliteration (Endarteriektomie) der Koronararterien: Endarteriektomie, 

offen chirurgisch, mit Patch 
5-363.2 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-Neuanlage 
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5-374.4 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 
des Myokardes ohne Implantat 

5-375.0 4 Herz- und Herz-Lungen-Transplantation: Herztransplantation, orthotop 
5-381.02 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

extrakraniell 
5-381.3x 4 Endarteriektomie: Aorta: Sonstige 
5-384.f2 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Gesamter Aortenbogen: 

Mit Rohrprothese bei Aneurysma 
5-786.1 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-896.2a 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

8-144.1 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

8-800.g7 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ja 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g 

8-821.0 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht 
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder 
Immunkomplexen 

8-837.01 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 

8-837.m0 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

8-83a.13 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 96 bis unter 144 Stunden 

8-852.04 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192 
Stunden 

8-852.30 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden 

8-854.76 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden 

9-984.b 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-497.2 < 4 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Myokard 
1-503.0 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum 
3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
5-346.61 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax 

mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Sternum 
5-352.0a < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: 

Xenotransplantat/Kunstprothese durch Xenotransplantat mit 
klappentragender Gefäßprothese 

5-352.13 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Xenotransplantat durch 
Xenotransplantat 

5-353.6 < 4 Valvuloplastik: Aortenklappe, Anuloplastik mit Implantat 
5-354.0x < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Sonstige 
5-35a.33 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 

Mitralklappenersatzes: Transapikal 
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5-35b.21 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung spezieller 
Methoden bei minimalinvasivem Mitralklappenersatz: Anwendung eines 
apikalen Verankerungssystems 

5-360.0 < 4 Desobliteration (Endarteriektomie) der Koronararterien: Endarteriektomie, 
offen chirurgisch 

5-361.43 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass fünffach: Mit autogenen 
Arterien 

5-371.45 < 4 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Epikardial, 
offen chirurgisch: Durch Hochfrequenzultraschallablation 

5-372.x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 
Perikardektomie: Sonstige 

5-374.7 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss eines 
erworbenen Vorhofseptumdefektes 

5-374.x < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Sonstige 
5-376.40 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Intrakorporale Pumpe, univentrikulär: Implantation 
5-377.c1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
rechtsventrikulär 

5-378.19 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Defibrillator 

5-378.2f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-37b.00 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in das Herz und/oder 
zentrale Gefäße: 1 Kanüle 

5-380.70 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 

5-381.30 < 4 Endarteriektomie: Aorta: Aorta ascendens 
5-381.42 < 4 Endarteriektomie: Arterien thorakal: A. pulmonalis 
5-393.9 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Temporärer 

arterio-arterieller Shunt (intraoperativ) 
5-395.70 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-541.3 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-

Laparotomie (programmierte Relaparotomie) 
5-541.4 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines 

temporären Bauchdeckenverschlusses 
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Brustwand und Rücken 
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g6 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ec < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten 
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8-810.jd < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g 

8-812.56 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE 
bis unter 7.500 IE 

8-812.63 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis 
unter 31 TE 

8-837.50 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Rotablation: Eine Koronararterie 

8-83a.11 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 48 bis unter 96 Stunden 

8-83a.16 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 240 bis unter 288 Stunden 

8-83a.30 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Bis unter 48 Stunden 

8-851.10 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit milder Hypothermie (32 bis 35 °C): Ohne intraaortale Ballonokklusion 

8-851.50 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit profunder Hypothermie (unter 20 °C): Ohne intraaortale Ballonokklusion 

8-852.03 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 
Stunden 

8-852.1 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie 

8-853.72 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 
Stunden 

8-98f.40 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte 

8-98f.41 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte 

1-580.0 < 4 Biopsie an Herz und Perikard durch Inzision: Herz 
1-613 < 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 
1-843 < 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 
3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-077.4 < 4 Exzision und Resektion des Thymus: Resektion 
5-333.0 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch 
5-340.1 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie 
5-342.01 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 

Exzision: Offen chirurgisch 
5-343.3 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 

Resektion am knöchernen Thorax, Sternum 
5-344.11 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral 
5-351.0x < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Sonstige 
5-352.01 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Kunstprothese durch 

Xenotransplantat 
5-352.04 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: 

Xenotransplantat/Kunstprothese durch Kunstprothese mit klappentragender 
Gefäßprothese 

5-353.5 < 4 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Segelrekonstruktion 
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5-354.02 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre fibröse 
Resektion 

5-354.11 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Exploration (mit 
Thrombektomie) 

5-356.5 < 4 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen Herzfehlern: 
Ventrikelseptumdefekt, Verschluss total 

5-369.3 < 4 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Rekonstruktion des 
Koronarostiums 

5-370.3 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Kardiotomie 
5-372.6 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 

Perikardektomie: Perikardpatchentnahme 
5-376.41 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Intrakorporale Pumpe, univentrikulär: Entfernung 
5-377.1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem 
5-377.6 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 
5-378.72 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem 
5-380.71 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. profunda femoris 
5-381.32 < 4 Endarteriektomie: Aorta: Aorta thoracica 
5-381.70 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-384.1x < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens mit 

Reimplantation der Koronararterien: Sonstige 
5-384.dx < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen, 

aufsteigender Teil: Sonstige 
5-386.a5 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
5-388.7x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Sonstige 
5-388.95 < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. brachiocephalica 
5-393.11 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

Schulter: A. subclavia 
5-396.00 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. 

carotis n.n.bez. 
5-396.40 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia 
5-401.20 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal, offen 

chirurgisch: Ohne Markierung 
5-541.2 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 
5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan 
5-851.89 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel 
5-892.18 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm 
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken 
5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 
5-930.00 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-

Aufbereitung 
6-002.j5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 25,00 mg bis 

unter 31,25 mg 
6-002.r3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis 

unter 1,6 g 
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6-002.r7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 3,2 g bis 
unter 4,0 g 

8-179.x < 4 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige 
8-190.41 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage 

8-547.30 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 
8-714.02 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 

Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr 
Stunden 

8-800.c9 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis unter 72 TE 

8-800.ga < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ea < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten 

8-812.55 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE 
bis unter 6.500 IE 

8-812.64 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder 
mehr 

8-837.m1 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.m3 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.m7 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine 
Koronararterie 

8-839.0 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen Ballonpumpe 

8-83a.14 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 144 bis unter 192 Stunden 

8-83a.31 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 48 bis unter 96 Stunden 

8-83b.b6 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

8-851.30 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit moderater Hypothermie (26 bis unter 32 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

8-852.00 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung bis unter 48 
Stunden 

8-852.06 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 240 bis unter 288 
Stunden 
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8-853.70 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden 

8-923.1 < 4 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Nicht invasiv 
1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 

Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 
1-276.0 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Pulmonalisangiographie 
1-276.1 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie 
1-610.0 < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt 
1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 
1-712 < 4 Spiroergometrie 
3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 
5-056.0 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell 
5-056.x < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Sonstige 
5-078.x < 4 Andere Operationen am Thymus: Sonstige 
5-322.d1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Ohne 

Lymphadenektomie 
5-322.g2 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Mit 

Entfernung einzelner Lymphknoten 
5-324.b1 < 4 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit radikaler 

Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische oder 
angioplastische Erweiterung 

5-334.0 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), 
offen chirurgisch 

5-340.2 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur 
Fremdkörperentfernung 

5-341.20 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: Stabilisierung 
5-341.21 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: Spülung 
5-341.31 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: Spülung 
5-341.32 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: Blutstillung 
5-341.33 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: 

Hämatomausräumung 
5-341.x < 4 Inzision des Mediastinums: Sonstige 
5-344.10 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal 
5-345.6 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation 
5-346.y < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: N.n.bez. 
5-349.1 < 4 Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder Sternum 
5-350.2 < 4 Valvulotomie: Mitralklappe, geschlossen 
5-350.y < 4 Valvulotomie: N.n.bez. 
5-351.03 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

Xenotransplantat, stentless 
5-352.02 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Kunstprothese durch 

Kunstprothese 
5-352.10 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Xenotransplantat durch 

Kunstprothese 
5-353.x < 4 Valvuloplastik: Sonstige 
5-354.04 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Supravalvuläre 

Resektion 
5-354.06 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Entkalkung 
5-354.0b < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Rekonstruktion der 

Aortenwurzel mit Implantation einer Gefäßprothese nach Yacoub 
5-354.1x < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Sonstige 
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5-354.32 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe: Rekonstruktion 
Chordae tendineae und/oder Papillarmuskeln 

5-357.6 < 4 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Koronargefäße 
5-358.0a < 4 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens: 

Aortenklappe: Klappenersatz durch Xenotransplantat mit klappentragender 
Gefäßprothese 

5-358.0b < 4 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens: 
Aortenklappe: Klappenersatz durch Kunstprothese mit klappentragender 
Gefäßprothese 

5-35a.05 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär 

5-35a.42 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Mitralklappenrekonstruktion: 
Mitralklappensegelplastik, transapikal 

5-35b.11 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung spezieller 
Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: Anwendung eines 
primär ballonexpandierbaren Implantates 

5-361.47 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass fünffach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

5-362.43 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass zweifach, durch Thorakotomie: Mit autogenen Arterien 

5-362.c3 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass fünffach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 

5-363.3 < 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterientransposition 
5-369.0 < 4 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Naht (nach Verletzung) 
5-370.2 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Adhäsiolyse am Perikard 
5-372.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 

Perikardektomie: Perikardektomie, total (Dekortikation) 
5-373.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: MAZE-

Verfahren (Alternative Verfahren) 
5-373.x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Sonstige 
5-374.0 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des Perikardes (nach 

Verletzung) 
5-374.1 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 

des Perikardes ohne Implantat 
5-376.x < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Sonstige 
5-377.51 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Mit atrialer Detektion 
5-377.c0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
linksventrikulär 

5-378.05 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-378.07 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder 

5-378.0f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.2b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.4c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion 
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5-378.62 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-378.65 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation 

5-378.7c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne 
atriale Detektion 

5-378.a3 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz einer 
mechanischen, kontrolliert drehenden Extraktionsschleuse 

5-379.d < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard: Offen chirurgische Entfernung 
von Implantaten aus Herz oder Koronargefäßen 

5-37b.10 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
ohne Gefäßprothese: 1 Kanüle 

5-37b.11 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
ohne Gefäßprothese: 2 Kanülen 

5-380.11 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Schulter und Oberarm: A. axillaris 

5-380.30 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: Aorta 
ascendens 

5-380.42 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
thorakal: A. pulmonalis 

5-380.4x < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
thorakal: Sonstige 

5-380.54 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
abdominal und pelvin: A. iliaca externa 

5-380.56 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
abdominal und pelvin: Gefäßprothese 

5-380.65 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
viszeral: A. mesenterica superior 

5-381.01 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis 
mit Sinus caroticus 

5-381.03 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa 
5-381.11 < 4 Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris 
5-381.71 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 
5-383.00 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis n.n.bez. 
5-383.01 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus 
5-383.02 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell 
5-383.53 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

abdominal und pelvin: A. iliaca communis 
5-384.64 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

suprarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma 
5-384.74 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

infrarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma 
5-386.24 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
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5-386.a6 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 

5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-388.30 < 4 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta ascendens 
5-388.32 < 4 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica 
5-388.42 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis 
5-388.96 < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava superior 
5-388.9b < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis 
5-38b.a5 < 4 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
5-38b.a6 < 4 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
5-393.02 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. subclavia 
5-393.42 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 

viszerale Arterien: Iliofemoral 
5-393.55 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorocrural 
5-394.2 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates 
5-395.3x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Sonstige 
5-396.54 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca 

externa 
5-397.02 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Kopf, 

extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell 
5-397.32 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica 
5-397.3x < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Aorta: Sonstige 
5-397.42 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. 

pulmonalis 
5-397.70 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: 

A. femoralis 
5-399.2 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression 
5-401.2x < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal, offen 

chirurgisch: Sonstige 
5-449.d3 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 
5-455.41 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 

Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 

5-455.x2 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss 

5-462.1 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines 
anderen Eingriffs: Ileostoma 

5-467.53 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon 
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-787.0x < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Sonstige 
5-78a.1x < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Sonstige 
5-850.b9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Unterschenkel 
5-851.79 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan: 

Unterschenkel 
5-851.c9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel 
5-852.69 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Unterschenkel 
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5-857.88 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 
Muskellappen: Oberschenkel und Knie 

5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-892.0b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Bauchregion 
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- 

und Genitalregion 
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 
5-894.x5 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: 

Hals 
5-896.06 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla 
5-896.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

5-896.2e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-900.18 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-902.4f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Unterschenkel 

5-930.21 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: AB0-nichtkompatibel 
5-933.0 < 4 Verwendung von Membranen oder sonstigen Materialien zur Prophylaxe von 

Adhäsionen: Nicht resorbierbar 
5-983 < 4 Reoperation 
5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik 
5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
6-002.j1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 3,00 mg bis 

unter 6,25 mg 
6-002.j2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis 

unter 12,50 mg 
6-002.j4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 18,75 mg bis 

unter 25,00 mg 
6-002.j8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 50,00 mg bis 

unter 62,50 mg 
6-002.p2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis 

unter 150 mg 
6-002.p5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis 

unter 300 mg 
6-002.p6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis 

unter 350 mg 
6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis 

unter 600 mg 
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6-002.pc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis 
unter 800 mg 

6-002.pf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg 
bis unter 1.200 mg 

6-002.r4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,6 g bis 
unter 2,0 g 

6-002.r5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,0 g bis 
unter 2,4 g 

6-002.r8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,0 g bis 
unter 4,8 g 

6-002.rf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 12,0 g bis 
unter 13,6 g 

6-002.rn < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 32,8 g bis 
unter 39,2 g 

6-009.4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral 
8-020.x < 4 Therapeutische Injektion: Sonstige 
8-125.0 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, n.n.bez. 
8-125.1 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, endoskopisch 
8-125.2 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Über eine liegende PEG-Sonde, endoskopisch 
8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: 

Peritonealraum 
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-173.0 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Lunge 
8-179.3 < 4 Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei 

Vakuumtherapie 
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 
8-607.0 < 4 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines 

speziellen Kühlkatheters 
8-643 < 4 Elektrische Stimulation des Herzrhythmus, intraoperativ 
8-704 < 4 Intubation mit Doppellumentubus 
8-772 < 4 Operative Reanimation 
8-800.c5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE 
8-800.cb < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 80 TE bis unter 88 TE 
8-800.cc < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 88 TE bis unter 104 TE 
8-800.gc < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 24 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.ge < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 28 bis unter 32 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ed < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 10.000 Einheiten bis unter 15.000 Einheiten 

8-810.jb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g 

8-810.jj < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 25,0 g bis unter 30,0 g 

8-810.jn < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 40,0 g bis unter 50,0 g 
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8-810.s6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-
Virus [CMV]: 12,5 g bis unter 15,0 g 

8-810.s7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-
Virus [CMV]: 15,0 g bis unter 20,0 g 

8-810.s8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-
Virus [CMV]: 20,0 g bis unter 25,0 g 

8-810.w2 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g 

8-810.w5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g 

8-810.wb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g 

8-812.57 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 7.500 IE 
bis unter 8.500 IE 

8-812.58 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 8.500 IE 
bis unter 9.500 IE 

8-812.5a < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 
IE bis unter 15.500 IE 

8-812.5c < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 20.500 
IE bis unter 25.500 IE 

8-837.a0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe 

8-837.m5 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.m8 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.q < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon) 

8-839.3 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Entfernung einer intraaortalen Ballonpumpe 

8-83a.01 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Intraaortale 
Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden 

8-83a.02 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Intraaortale 
Ballonpumpe: 96 oder mehr Stunden 

8-83a.15 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 192 bis unter 240 Stunden 

8-83a.17 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 288 bis unter 384 Stunden 

8-83a.1a < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 576 oder mehr Stunden 

8-83a.35 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 144 bis unter 192 
Stunden 
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8-83b.b7 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

8-852.01 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 
Stunden 

8-852.05 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 192 bis unter 240 
Stunden 

8-852.34 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 144 bis unter 192 Stunden 

8-852.35 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 192 bis unter 240 Stunden 

8-853.71 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 
Stunden 

8-853.77 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 600 bis 960 
Stunden 

8-853.80 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-853.81 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

8-853.83 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

8-854.77 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 600 bis 960 Stunden 

8-854.78 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden 

8-97c.01 < 4 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste zur 
Organtransplantation: Mindestens 16 bis höchstens 22 Behandlungstage: 
Vor einer Herztransplantation 

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98f.60 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.761 bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte 

8-98f.61 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.761 bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte 

8-98f.9 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
5.521 bis 7.360 Aufwandspunkte 

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
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Bearbeiter / Zeichen  

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM06 Richtlinie über die 
ambulante Behandlung 
im Krankenhaus nach 
§ 116b SGB V 

Herzinsuffizienzambulanz 
◦ Spezialisierte 

Diagnostik und 
Therapie der 
schweren 
Herzinsuffizienz 
(NYHA-Stadium 3-4) 
(LK18) 

 

AM07 Privatambulanz Herzchirurgische 
Ambulanz 

◦ Koronarchirurgie 
(VC01) 

◦ Chirurgie der 
Komplikationen der 
koronaren 
Herzerkrankung: 
Ventrikelaneurysma, 
Postinfarkt-VSD, 
Papillarmuskelabriss, 
Ventrikelruptur 
(VC02) 

◦ Herzklappenchirurgie 
(VC03) 

◦ Chirurgie der 
angeborenen 
Herzfehler (VC04) 

 

AM11 Vor- und 
nachstationäre 
Leistungen nach § 
115a SGB V 

Herzchirurgische 
Ambulanz 

◦ Koronarchirurgie 
(VC01) 

◦ Chirurgie der 
Komplikationen der 
koronaren 
Herzerkrankung: 
Ventrikelaneurysma, 
Postinfarkt-VSD, 
Papillarmuskelabriss, 
Ventrikelruptur 
(VC02) 

◦ Herzklappenchirurgie 
(VC03) 

◦ Chirurgie der 
angeborenen 
Herzfehler (VC04) 

◦ Herztransplantation 
(VC07) 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
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Kommentar / Bemerkung  
 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-378.52 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 38,18  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

38,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,50  
Stationäre Versorgung 37,68  
Fälle je VK/Person 31,36942  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 24,58  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

24,58  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,50  
Stationäre Versorgung 24,08  
Fälle je VK/Person 49,08637  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ07 Gefäßchirurgie  
AQ08 Herzchirurgie  
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  
AQ63 Allgemeinmedizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  
ZF15 Intensivmedizin  
ZF28 Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 82,69  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

82,69  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 1,22  
Stationäre Versorgung 81,47  
Fälle je VK/Person 14,50840  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 5,49  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,49  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,49  
Fälle je VK/Person 215,30054  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 6,88  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,88  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 6,88  
Fälle je VK/Person 171,80232  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 5,58  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,58  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,58  
Fälle je VK/Person 211,82795  

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten 

Anzahl Vollkräfte 9,49  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,49  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 9,49  
Fälle je VK/Person 124,55216  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 12,72  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

12,72  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 12,72  
Fälle je VK/Person 92,92452  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[2].1 Herzzentrum - Abteilung für Kardiologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Herzzentrum - Abteilung für Kardiologie 

Fachabteilungsschlüssel 0300 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschlüssel 

◦ Intensivmedizin/Schwerpunkt Kardiologie ( 3603 ) 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. med. Christian Hamm 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2202 
Fax 06032 / 996 - 2298 
E-Mail kardiologie@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

 
 

Name Priv-Doz. Dr. med. Andreas Rolf 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Stellvertretender Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2602 
Fax 06032 / 996 - 2313 
E-Mail kardiologie@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
  

mailto:kardiologie@kerckhoff-klinik.de
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI20 Intensivmedizin  
VI27 Spezialsprechstunde  
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  
VI34 Elektrophysiologie  
VI35 Endoskopie  
VX00 Diagnostik aller Herzerkrankungen mittels invasiver 

Verfahren 
 

VX00 Diagnostik aller Herzerkrankungen mittels nicht-invasiver 
Verfahren 

 

VX00 Konventionelle Therapie aller Herzerkrankungen  
VX00 Schmerztherapie  
VX00 Therapie aller Herzerkrankungen mittels invasiver 

Verfahren 
 

VX00 Therapie aller Herzerkrankungen mittels nicht-invasiver 
Verfahren 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 5724 
Teilstationäre Fallzahl 0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I35.0 676 Aortenklappenstenose 
I48.1 645 Vorhofflimmern, persistierend 
I20.8 460 Sonstige Formen der Angina pectoris 
I48.0 377 Vorhofflimmern, paroxysmal 
I47.1 255 Supraventrikuläre Tachykardie 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 64 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I21.4 181 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 
I50.13 173 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 
I25.13 164 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 
I35.2 134 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 
I25.12 127 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung 
I48.3 119 Vorhofflattern, typisch 
Z45.01 118 Anpassung und Handhabung eines implantierten Kardiodefibrillators 
T82.1 117 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät 
Z45.00 98 Anpassung und Handhabung eines implantierten Herzschrittmachers 
I49.5 96 Sick-Sinus-Syndrom 
I47.2 87 Ventrikuläre Tachykardie 
I21.0 83 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 
I10.01 78 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 
I50.14 77 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 
Q21.1 76 Vorhofseptumdefekt 
I49.3 75 Ventrikuläre Extrasystolie 
I44.2 74 Atrioventrikulärer Block 3. Grades 
I42.0 62 Dilatative Kardiomyopathie 
I20.0 61 Instabile Angina pectoris 
R55 61 Synkope und Kollaps 
I25.5 56 Ischämische Kardiomyopathie 
R07.3 56 Sonstige Brustschmerzen 
I25.11 54 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung 
I21.1 53 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 
I34.0 42 Mitralklappeninsuffizienz 
I44.1 39 Atrioventrikulärer Block 2. Grades 
I36.1 30 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz 
I45.6 30 Präexzitations-Syndrom 
T82.7 30 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
I40.8 26 Sonstige akute Myokarditis 
I48.2 25 Vorhofflimmern, permanent 
I50.01 25 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 
I25.10 21 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne hämodynamisch wirksame 

Stenosen 
I10.00 20 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise 
I35.1 19 Aortenklappeninsuffizienz 
T82.0 17 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese 
I42.88 16 Sonstige Kardiomyopathien 
I26.0 15 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
I49.8 15 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien 
T82.8 15 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate 

oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
B34.2 14 Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation 
D86.8 14 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen 
I49.0 13 Kammerflattern und Kammerflimmern 
R00.2 11 Palpitationen 
R07.4 11 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet 
E86 10 Volumenmangel 
I26.9 10 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 
I42.1 10 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie 
R42 10 Schwindel und Taumel 
I20.9 9 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet 
I28.8 9 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Lungengefäße 
R00.0 9 Tachykardie, nicht näher bezeichnet 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

R06.0 9 Dyspnoe 
I33.0 8 Akute und subakute infektiöse Endokarditis 
I34.2 8 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose 
R07.2 8 Präkordiale Schmerzen 
I21.2 7 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen 
I31.3 7 Perikarderguss (nichtentzündlich) 
I48.4 7 Vorhofflattern, atypisch 
I95.1 7 Orthostatische Hypotonie 
E85.4 6 Organbegrenzte Amyloidose 
I42.2 6 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie 
I50.12 6 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung 
J12.8 6 Pneumonie durch sonstige Viren 
N17.93 6 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 
R00.1 6 Bradykardie, nicht näher bezeichnet 
B99 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 
I24.1 5 Postmyokardinfarkt-Syndrom 
I70.24 5 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 
I71.01 5 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 
J81 5 Lungenödem 
Z03.4 5 Beobachtung bei Verdacht auf Herzinfarkt 
E87.1 4 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 
I31.2 4 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert 
I34.80 4 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose mit Mitralklappeninsuffizienz 
I46.0 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung 
I46.9 4 Herzstillstand, nicht näher bezeichnet 
I51.3 4 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.0 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
Z45.08 4 Anpassung und Handhabung von sonstigen kardialen (elektronischen) 

Geräten 
Z45.88 4 Anpassung und Handhabung von sonstigen implantierten medizinischen 

Geräten 
E87.5 < 4 Hyperkaliämie 
G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 
I05.0 < 4 Mitralklappenstenose 
I20.1 < 4 Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus 
I21.9 < 4 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet 
I27.28 < 4 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie 
I44.0 < 4 Atrioventrikulärer Block 1. Grades 
I45.5 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Herzblock 
I48.9 < 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet 
I49.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie 
I71.2 < 4 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 
I99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten des Kreislaufsystems 
J18.0 < 4 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 

[hypoxisch] 
R07.1 < 4 Brustschmerzen bei der Atmung 
Z09.80 < 4 Nachuntersuchung nach Organtransplantation 
A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 
D48.7 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher 

bezeichnete Lokalisationen 
D64.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien 
G90.00 < 4 Karotissinus-Syndrom (Synkope) 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I11.00 < 4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe 
einer hypertensiven Krise 

I11.91 < 4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit Angabe 
einer hypertensiven Krise 

I21.3 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter Lokalisation 
I25.9 < 4 Chronische ischämische Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet 
I27.0 < 4 Primäre pulmonale Hypertonie 
I27.20 < 4 Pulmonale Hypertonie bei chronischer Thromboembolie 
I30.8 < 4 Sonstige Formen der akuten Perikarditis 
I42.5 < 4 Sonstige restriktive Kardiomyopathie 
I42.80 < 4 Arrhythmogene rechtsventrikuläre Kardiomyopathie [ARVCM] 
I45.2 < 4 Bifaszikulärer Block 
I47.9 < 4 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet 
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
I71.4 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 
I95.2 < 4 Hypotonie durch Arzneimittel 
J20.8 < 4 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger 
J44.19 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht 

näher bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 
J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 
K92.1 < 4 Meläna 
L98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 
N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 
Q23.1 < 4 Angeborene Aortenklappeninsuffizienz 
Q25.7 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der A. pulmonalis 
R29.6 < 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung 
R57.0 < 4 Kardiogener Schock 
R79.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie 
R79.9 < 4 Abnormer Befund der Blutchemie, nicht näher bezeichnet 
R94.3 < 4 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen 
T88.7 < 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels 

oder einer Droge 
Z03.5 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf sonstige kardiovaskuläre Krankheiten 
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 
A09.0 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

Ursprungs 
A40.8 < 4 Sonstige Sepsis durch Streptokokken 
A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 
C78.2 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura 
C80.9 < 4 Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet 
D15.1 < 4 Gutartige Neubildung: Herz 
D37.78 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige 

Verdauungsorgane 
D50.8 < 4 Sonstige Eisenmangelanämien 
D69.61 < 4 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet, nicht als transfusionsrefraktär 

bezeichnet 
D86.1 < 4 Sarkoidose der Lymphknoten 
E03.2 < 4 Hypothyreose durch Arzneimittel oder andere exogene Substanzen 
E05.8 < 4 Sonstige Hyperthyreose 
E11.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 
E14.01 < 4 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit Koma: Als entgleist 

bezeichnet 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F45.2 < 4 Hypochondrische Störung 
F45.37 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Mehrere Organe und Systeme 
I05.8 < 4 Sonstige Mitralklappenkrankheiten 
I11.01 < 4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe 

einer hypertensiven Krise 
I11.90 < 4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne 

Angabe einer hypertensiven Krise 
I25.3 < 4 Herz-(Wand-)Aneurysma 
I25.4 < 4 Koronararterienaneurysma 
I30.0 < 4 Akute unspezifische idiopathische Perikarditis 
I31.9 < 4 Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet 
I44.4 < 4 Linksanteriorer Faszikelblock 
I45.3 < 4 Trifaszikulärer Block 
I45.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen 
I49.1 < 4 Vorhofextrasystolie 
I51.4 < 4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet 
I62.9 < 4 Intrakranielle Blutung (nichttraumatisch), nicht näher bezeichnet 
I65.2 < 4 Verschluss und Stenose der A. carotis 
I65.3 < 4 Verschluss und Stenose mehrerer und beidseitiger präzerebraler Arterien 
I70.22 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 

belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 
I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 
I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 
I95.8 < 4 Sonstige Hypotonie 
I97.0 < 4 Postkardiotomie-Syndrom 
J06.9 < 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 
J10.8 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen 
J15.6 < 4 Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien 
J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 
J69.0 < 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 
J80.03 < 4 Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom 

des Erwachsenen [ARDS] 
J94.2 < 4 Hämatothorax 
K26.0 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung 
K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums 
K52.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 
K52.9 < 4 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 
K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion 
K85.00 < 4 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 
K92.2 < 4 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 
M00.96 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M32.1 < 4 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder 

Organsystemen 
M33.2 < 4 Polymyositis 
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 
Q28.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des 

Kreislaufsystems 
R05 < 4 Husten 
R10.1 < 4 Schmerzen im Bereich des Oberbauches 
R23.0 < 4 Zyanose 
R40.0 < 4 Somnolenz 
R50.80 < 4 Fieber unbekannter Ursache 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 68 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

R50.88 < 4 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber 
R57.1 < 4 Hypovolämischer Schock 
R57.2 < 4 Septischer Schock 
R60.0 < 4 Umschriebenes Ödem 
R60.9 < 4 Ödem, nicht näher bezeichnet 
S26.81 < 4 Prellung des Herzens 
T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom 
T78.2 < 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet 
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.7 < 4 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
T82.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese 
T84.10 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Schulterregion 
T86.2 < 4 Versagen und Abstoßung eines Herztransplantates 
Z09.88 < 4 Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer 

Krankheitszustände 
Z11 < 4 Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf infektiöse und parasitäre 

Krankheiten 
Z13.6 < 4 Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf kardiovaskuläre Krankheiten 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-933 3785 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
1-275.0 1554 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 

weitere Maßnahmen 
8-83b.0c 1336 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

3-052 1057 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
8-837.00 965 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 
1-268.0 952 Kardiales Mapping: Rechter Vorhof 
3-224.0 915 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
8-83b.c6 844 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 
1-265.4 823 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 

Tachykardien mit schmalem QRS-Komplex oder atrialen Tachykardien 
8-83b.c2 779 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 
8-640.0 734 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-642 720 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
8-852.1 681 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-

ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie 
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1-276.1 674 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie 
1-274.3 666 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des 

Vorhofseptums 
5-35a.05 660 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 

Aortenklappenersatzes: Endovaskulär 
1-274.0 615 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung 
1-268.1 593 Kardiales Mapping: Linker Vorhof 
1-265.e 569 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 

Vorhofflimmern 
3-611.1 562 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Pulmonalvenen 
1-266.0 544 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Schrittmacher 
8-837.a0 529 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe 
8-837.m0 488 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

1-266.1 468 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

8-83b.08 462 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit Polymer 

5-35b.12 461 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung spezieller 
Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: Anwendung eines 
primär selbstexpandierenden Implantates 

9-984.7 461 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
1-268.3 442 Kardiales Mapping: Rechter Ventrikel 
8-835.a5 413 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Kryoablation: 

Pulmonalvenen 
5-377.30 334 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

3-035 326 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 

3-05g.0 321 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 
Koronargefäße [IVUS] 

9-984.8 312 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
3-05g.1 307 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung 
1-279.a 299 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse 
durch Druckdrahtmessung 

3-200 262 Native Computertomographie des Schädels 
3-824.2 251 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter 

pharmakologischer Belastung 
8-835.h 237 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Messung des 

Anpressdruckes 
3-824.0 233 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
1-266.3 210 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Medikamentöser Provokationstest (zur Erkennung von Arrhythmien) 
8-837.m1 206 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

5-35b.11 203 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung spezieller 
Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: Anwendung eines 
primär ballonexpandierbaren Implantates 
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8-831.0 200 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
8-835.30 198 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 

Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof 
1-275.5 183 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 

Bypassgefäßen 
3-222 176 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
8-835.j 171 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Anwendung 

hochauflösender, multipolarer, dreidimensionaler, elektroanatomischer 
Mappingverfahren 

1-265.f 160 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
Vorhofflattern 

8-835.33 150 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof 

8-854.2 149 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 

9-984.6 148 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
1-710 147 Ganzkörperplethysmographie 
8-837.01 144 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 
8-835.8 141 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Anwendung 

dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren 
8-83b.b6 140 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 
8-800.c0 134 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
8-835.20 132 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Konventionelle 

Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof 
8-701 121 Einfache endotracheale Intubation 
3-202 116 Native Computertomographie des Thorax 
1-273.1 112 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
5-934.0 109 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 
8-771 106 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
6-002.j4 105 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 18,75 mg bis 

unter 25,00 mg 
8-835.35 104 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 

Radiofrequenzablation: Pulmonalvenen 
8-835.a3 103 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Kryoablation: Linker 

Vorhof 
1-620.00 98 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
8-706 94 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
3-228 88 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
8-837.q 85 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon) 
8-837.m3 84 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine 
Koronararterie 

8-98f.0 83 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 
bis 184 Aufwandspunkte 

1-275.1 81 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und 
Druckmessung im linken Ventrikel 

8-837.50 76 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Rotablation: Eine Koronararterie 

1-275.2 73 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 71 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-837.d0 73 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Verschluss eines Septumdefektes: Vorhofseptum 

3-605 71 Arteriographie der Gefäße des Beckens 
6-004.d 69 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral 
9-984.9 68 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
8-152.1 67 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
8-390.x 65 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
8-144.2 60 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
8-831.5 60 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 

großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 
8-640.1 59 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation) 
5-378.52 58 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

8-837.m2 58 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-152.0 57 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 
8-98g.10 56 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

1-265.7 55 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
nicht anhaltenden Kammertachykardien und/oder ventrikulären 
Extrasystolen 

5-378.5f 55 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

8-547.31 53 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
3-225 52 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
5-377.71 52 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation: Mit Vorhofelektrode 
5-378.62 50 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-892.1a 48 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken 
8-98f.10 47 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 

bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
3-207 44 Native Computertomographie des Abdomens 
3-800 44 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-377.1 44 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem 
3-205 43 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
8-932 42 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes 
1-711 40 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
5-39a.0 40 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Intraoperative 

Anwendung eines Embolieprotektionssystems 
3-742 39 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 
5-377.51 39 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Mit atrialer Detektion 
8-837.m5 39 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine 
Koronararterie 
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5-378.a0 38 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz eines 
Excimer-Lasers 

8-144.0 38 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
3-300.1 36 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Koronargefäße 
1-268.4 34 Kardiales Mapping: Linker Ventrikel 
8-812.60 34 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-837.m4 34 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-83b.b7 34 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

5-35a.41 33 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Mitralklappenrekonstruktion: 
Mitralklappensegelplastik, transvenös 

8-98g.11 33 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

5-377.6 32 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

8-835.34 32 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Linker Ventrikel 

1-265.5 31 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
WPW-Syndrom 

5-378.5c 31 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

8-83b.r0 31 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines kardialen 
(valvulären) Okkluders: 1 Okkluder 

5-379.5 30 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation 
1-266.2 29 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen 
5-35b.01 29 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anzahl der Clips bei 

einer transvenösen Mitral- oder Trikuspidalklappensegelplastik: 2 Clips 
5-378.a5 28 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 2 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

1-275.4 27 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

1-632.0 27 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
5-37b.31 27 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 

Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 2 
Kanülen 

8-835.32 27 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Rechter Ventrikel 

1-497.1 26 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard 
5-377.50 26 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion 
5-378.42 26 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-379.1 26 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines Herzohres 
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5-37b.11 26 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
ohne Gefäßprothese: 2 Kanülen 

5-35a.50 24 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Endovaskuläre 
Trikuspidalklappenrekonstruktion: Trikuspidalklappensegelplastik, 
transvenös 

5-378.72 24 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem 

8-839.46 24 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten axialen 
Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer linksventrikulären 
axialen Pumpe 

8-839.90 24 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung 

5-378.6f 23 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode 

8-835.21 23 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Konventionelle 
Radiofrequenzablation: AV-Knoten 

1-266.x 22 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Sonstige 

5-35b.00 22 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anzahl der Clips bei 
einer transvenösen Mitral- oder Trikuspidalklappensegelplastik: 1 Clip 

5-378.4f 22 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode 

8-607.0 22 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines 
speziellen Kühlkatheters 

1-265.8 21 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
Synkopen unklarer Genese 

6-002.j5 21 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 25,00 mg bis 
unter 31,25 mg 

8-837.m6 21 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere 
Koronararterien 

1-712 20 Spiroergometrie 
1-717.1 20 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren 
Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

5-388.70 20 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
8-83b.70 20 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 

Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme 
8-98f.11 20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 

bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 
1-265.6 19 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 

Tachykardien mit breitem QRS-Komplex 
1-620.01 19 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage 
5-378.a3 19 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz einer 
mechanischen, kontrolliert drehenden Extraktionsschleuse 

5-378.a4 19 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 1 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfe 
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8-98f.20 19 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

5-378.07 18 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder 

8-800.c1 18 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

1-276.x 17 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Sonstige 
3-220 17 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-377.8 17 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Ereignis-Rekorder 
5-378.22 17 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

8-803.2 17 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

8-837.a1 17 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Mitralklappe 

8-837.s0 16 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Maßnahmen zur Embolieprotektion am linken Herzohr: Implantation eines 
permanenten Embolieprotektionssystems 

5-378.55 14 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit 
Zweikammer-Stimulation 

8-836.0q 14 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Arterien abdominal und pelvin 

8-839.48 14 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten axialen 
Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer linksventrikulären 
axialen Pumpe 

5-378.7f 13 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, 
mit Vorhofelektrode 

8-800.c2 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

8-837.m7 13 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine 
Koronararterie 

8-83a.30 13 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Bis unter 48 Stunden 

8-97c.51 13 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste zur 
Organtransplantation: Bis 15 Behandlungstage: Vor einer 
Herztransplantation 

5-896.2a 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-98e 12 Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen 
8-547.2 12 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 
8-810.x 12 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige 
8-83b.b8 12 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 

medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 
5-361.03 11 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 

Arterien 
8-132.2 11 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
8-500 11 Tamponade einer Nasenblutung 
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8-800.g1 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-852.30 11 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden 

8-854.70 11 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

1-844 10 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
5-378.bc 10 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-896.1a 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

8-835.31 10 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: AV-Knoten 

8-98f.21 10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

8-98g.12 10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

9-984.b 10 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
3-204 9 Native Computertomographie des Herzens 
3-820 9 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
8-837.m9 9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in 
eine Koronararterie 

8-83b.01 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Biolimus-A9-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit Polymer 

8-83d.7 9 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Verschluss einer paravalvulären Leckage 

9-984.a 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
1-843 8 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 
3-828 8 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-378.6c 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.a6 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 3 
oder mehr intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-378.b5 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem auf 
Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], mit 
Vorhofelektrode 

5-378.c6 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 
auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

8-607.1 8 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines 
Speziallagerungssystems 

8-800.g0 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-810.e8 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 
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8-821.2 8 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 

8-831.2 8 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
8-837.m8 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.t 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Thrombektomie aus Koronargefäßen 

8-838.01 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Ballon-Angioplastie: Pulmonalvene 

8-839.92 8 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit retrograder Sondierung über die Kollateralgefäße, 
ohne Externalisation 

1-276.0 7 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Pulmonalisangiographie 
5-361.17 7 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
5-374.3 7 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des Myokardes (nach 

Verletzung) 
5-377.41 7 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem]: 
Mit Vorhofelektrode 

5-378.2f 7 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

8-132.3 7 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
8-812.50 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-837.51 7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Rotablation: Mehrere Koronararterien 

8-837.70 7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Selektive Embolisation und/oder Infarzierung: Mit Flüssigkeiten 

8-83b.20 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur selektiven 
Embolisation: Ethylenvinylalkohol 

8-83b.71 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme 

8-854.71 7 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

1-276.21 6 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Ventrikulographie: Linker 
Ventrikel 

1-440.a 6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-920.21 6 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur 
Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines Patienten auf 
eine Warteliste zur Organtransplantation: Herztransplantation 

3-611.2 6 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Koronarsinusvenen 
5-351.02 6 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-35a.06 6 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 

Aortenklappenersatzes: Transapikal 
5-361.27 6 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
5-378.25 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
Zweikammer-Stimulation 
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5-378.2c 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.65 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation 

5-892.0a 6 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Brustwand und Rücken 

5-930.3 6 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
6-002.j3 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis 

unter 18,75 mg 
8-810.j5 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
8-812.51 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-836.0s 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

8-83d.5 6 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Implantation eines strömungsreduzierenden Drahtgeflechts 
in den Koronarsinus 

8-842.0q 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und 
pelvin 

8-854.72 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-854.73 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

8-98f.30 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 

1-273.2 5 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des 
Shuntvolumens 

1-920.11 5 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur 
Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf 
eine Warteliste zur Organtransplantation: Herztransplantation 

5-35b.02 5 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anzahl der Clips bei 
einer transvenösen Mitral- oder Trikuspidalklappensegelplastik: 3 Clips 

5-361.13 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 
Arterien 

5-372.2 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), offen 
chirurgisch 

5-378.51 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.75 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-378.c2 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-Stimulation auf 
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-38b.24 5 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation: Arterien 
Unterarm und Hand: A. radialis 

5-995 5 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
8-641 5 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
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8-718.71 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage 

8-837.ma 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in 
mehrere Koronararterien 

8-987.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98g.13 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

1-265.3 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
intraventrikulären Leitungsstörungen (faszikuläre Blockierungen) 

1-273.x 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige 
3-203 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-340.0 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 

Pleurahöhle, offen chirurgisch 
5-351.05 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

selbstexpandierendes Xenotransplantat, nahtfrei 
5-353.1 4 Valvuloplastik: Mitralklappe, Anuloplastik 
5-374.5 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 

des Myokardes mit Implantat 
5-378.32 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem 
5-378.4b 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, biventrikuläre 
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.4c 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.61 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.71 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, Einkammersystem 

5-378.7c 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne 
atriale Detektion 

5-378.ba 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf Herzschrittmacher, 
Defibrillator oder intrakardialen Impulsgenerator: Herzschrittmacher auf 
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-380.70 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 

5-892.1c 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

8-714.00 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48 
Stunden 

8-718.70 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage 

8-800.c3 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 
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8-812.61 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-838.41 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Einlegen mehrerer Stents: Pulmonalvene 

8-83b.b9 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier oder 
mehr medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

8-83b.r1 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines kardialen 
(valvulären) Okkluders: 2 Okkluder 

8-83d.6 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Koronare Lithoplastie 

8-853.81 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

8-98g.14 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

1-426.3 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal 

1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: 
Zangenbiopsie 

1-432.01 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung 
der Biopsieregion 

3-603 < 4 Arteriographie der thorakalen Gefäße 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
5-340.d < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur 

Hämatomausräumung 
5-351.04 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 

Kunstprothese 
5-353.2 < 4 Valvuloplastik: Mitralklappe, Segelrekonstruktion 
5-354.14 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Entkalkung 
5-361.07 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
5-361.23 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 

Arterien 
5-377.c1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
rechtsventrikulär 

5-377.g0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: Linksventrikulär 

5-377.n0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: System zur Stimulation des Leitungssystems: Mit 2 Elektroden 

5-378.18 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher 

5-378.45 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation 

5-378.5b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.b1 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Einkammersystem auf 
Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], ohne 
Vorhofelektrode 

5-388.9b < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis 
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5-38a.70 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica: Stent-
Prothese, ohne Öffnung 

5-395.70 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie 
5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 
5-986.x < 4 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
6-002.r2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,8 g bis 

unter 1,2 g 
6-002.r5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,0 g bis 

unter 2,4 g 
8-020.c < 4 Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung eines 

Katheters in einer Arterie 
8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
8-718.72 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage 

8-810.e9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 

8-810.j4 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 

8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE 
bis unter 3.500 IE 

8-832.0 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen 
8-837.71 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Selektive Embolisation und/oder Infarzierung: Mit Partikeln oder 
Metallspiralen 

8-842.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Arterien Oberschenkel 

8-97c.41 < 4 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste zur 
Organtransplantation: Mindestens 58 Behandlungstage: Vor einer 
Herztransplantation 

1-265.1 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
Störungen der AV-Überleitung 

1-274.4 < 4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des 
Ventrikelseptums 

1-275.3 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel, Druckmessung in 
der Aorta und Aortenbogendarstellung 

1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell 
1-842 < 4 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese] 
1-920.01 < 4 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur 

Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten 
auf eine Warteliste zur Organtransplantation: Herztransplantation 

3-05f < 4 Transbronchiale Endosonographie 
3-208 < 4 Native Computertomographie der peripheren Gefäße 
3-612.0 < 4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Untere Hohlvene 
3-614 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 

Abflussbereiches 
3-721.00 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: 

Myokardszintigraphie in Ruhe: Ohne EKG-Triggerung 
3-721.01 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: 

Myokardszintigraphie in Ruhe: Mit EKG-Triggerung 
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3-721.21 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: 
Myokardszintigraphie unter pharmakologischer Belastung: Mit EKG-
Triggerung 

3-803.0 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe 
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 
5-340.c < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur Hämatomausräumung 
5-340.y < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: N.n.bez. 
5-351.12 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen chirurgisch: 

Durch Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-352.0a < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: 

Xenotransplantat/Kunstprothese durch Xenotransplantat mit 
klappentragender Gefäßprothese 

5-354.01 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Exploration (mit 
Thrombektomie) 

5-354.12 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Rekonstruktion Chordae 
tendineae und/oder Papillarmuskeln 

5-370.0 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage 
5-372.4 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 

Perikardektomie: Perikardektomie, subtotal 
5-372.6 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 

Perikardektomie: Perikardpatchentnahme 
5-376.20 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Implantation, mit Sternotomie 

5-376.40 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 
chirurgisch: Intrakorporale Pumpe, univentrikulär: Implantation 

5-377.40 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem]: 
Ohne Vorhofelektrode 

5-377.c0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
linksventrikulär 

5-378.02 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.19 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Defibrillator 

5-378.6b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, biventrikuläre 
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.82 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Kupplungskorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.c0 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-Stimulation auf 
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-378.c1 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-Stimulation auf 
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode 

5-379.d < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard: Offen chirurgische Entfernung 
von Implantaten aus Herz oder Koronargefäßen 

5-37b.30 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 1 
Kanüle 
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5-381.70 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-388.12 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis 
5-388.54 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-449.d3 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- 

und Genitalregion 
5-896.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-916.a2 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 

6-001.d2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 40 mg bis 
unter 80 mg 

8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Unterschenkel 

8-800.g2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g9 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ed < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 10.000 Einheiten bis unter 15.000 Einheiten 

8-812.56 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE 
bis unter 7.500 IE 

8-812.62 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis 
unter 21 TE 

8-836.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Gefäße thorakal 

8-837.4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Fremdkörperentfernung 

8-838.31 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Einlegen eines Stents: Pulmonalvene 

8-838.j < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Implantation eines Drucksensors in die Pulmonalarterie 

8-839.93 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit retrograder Sondierung über die Kollateralgefäße, 
mit Externalisation 

8-83a.34 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 96 bis unter 144 
Stunden 

8-83a.35 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 144 bis unter 192 
Stunden 

8-852.31 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden 
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8-852.33 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 Stunden 

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

8-98f.40 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte 

1-202.01 < 4 Diagnostik zur Feststellung des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls: Bei 
einem potenziellen Organspender: Mit Feststellung des irreversiblen 
Hirnfunktionsausfalls 

1-274.1 < 4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
1-274.x < 4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sonstige 
1-276.20 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Ventrikulographie: Rechter 

Ventrikel 
1-279.0 < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Bestimmung des Herzvolumens und der Austreibungsfraktion 
1-430.11 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Kryobiopsie 
1-430.20 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie 
1-430.21 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Kryobiopsie 
1-482.7 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk 
1-490.6 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 
1-620.10 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen 
1-620.1x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Sonstige 
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 
1-717.0 < 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht 
vorhandenen Beatmungsentwöhnungspotenzials 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 
3-602 < 4 Arteriographie des Aortenbogens 
3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 
3-611.x < 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige 
3-612.4 < 4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Iliakalvenen 
3-703.2 < 4 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und Ventilationsszintigraphie 
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-82x < 4 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 
5-056.0 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell 
5-311.1 < 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
5-320.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: Durch 

Bronchoskopie 
5-322.g1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie 
5-333.1 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch 
5-334.8 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Verschluss einer 

Lungenparenchymfistel, thorakoskopisch 
5-351.42 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Trikuspidalklappe: Durch 

Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-352.06 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: 

Xenotransplantat/Kunstprothese durch selbstexpandierendes 
Xenotransplantat, nahtfrei 
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5-352.12 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Kunstprothese durch 
Kunstprothese 

5-352.13 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Xenotransplantat durch 
Xenotransplantat 

5-353.0 < 4 Valvuloplastik: Aortenklappe, Raffung 
5-353.4 < 4 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik 
5-354.03 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre muskuläre 

Resektion 
5-354.11 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Exploration (mit 

Thrombektomie) 
5-354.x < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Sonstige 
5-35a.30 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 

Mitralklappenersatzes: Endovaskulär 
5-361.37 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit autogenen 

Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
5-362.33 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 
5-362.63 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 

Bypass dreifach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 
5-363.0 < 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienpatch 
5-363.4 < 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Revaskularisation mit freiem A. 

mammaria interna-Transplantat (IMA-Transplantat) 
5-370.1 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie 
5-370.3 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Kardiotomie 
5-372.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 

Perikardektomie: Perikardektomie, total (Dekortikation) 
5-373.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision 

am Vorhof 
5-373.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision 

am Ventrikel 
5-373.4 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Resektion 

eines Aneurysmas, am Ventrikel 
5-374.2 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 

des Perikardes mit Implantat 
5-374.6 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss eines 

erworbenen Ventrikelseptumdefektes (z.B. nach Herzinfarkt) 
5-376.22 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Isolierter Pumpenwechsel, nicht offen 
chirurgisch 

5-377.70 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation: Ohne Vorhofelektrode 

5-377.g2 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: Rechtsatrial 

5-377.j < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit subkutaner Elektrode 

5-377.x < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Sonstige 

5-378.01 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher, Einkammersystem 

5-378.0f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.1a < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Synchronisationssystem 
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5-378.21 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.2d < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, mit atrialer Detektion 

5-378.2e < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode 

5-378.2h < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Intrakardialer 
Impulsgenerator 

5-378.31 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Einkammersystem 

5-378.3b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation 
[Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.41 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.4e < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, ohne Vorhofelektrode 

5-378.57 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Ereignis-
Rekorder 

5-378.6e < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, ohne Vorhofelektrode 

5-378.7b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation 
[Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.7e < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, 
ohne Vorhofelektrode 

5-378.b0 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Einkammersystem auf 
Herzschrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.b3 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem auf 
Herzschrittmacher, Einkammersystem 

5-378.b4 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem auf 
Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], ohne 
Vorhofelektrode 

5-378.cb < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator, 
Herzschrittmacher oder intrakardialen Impulsgenerator: Defibrillator auf 
Herzschrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.cd < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Herzschrittmacher, 
biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-37b.10 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
ohne Gefäßprothese: 1 Kanüle 
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5-37b.20 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
mit Gefäßprothese: 1 Kanüle 

5-380.12 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Schulter und Oberarm: A. brachialis 

5-380.54 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
abdominal und pelvin: A. iliaca externa 

5-380.96 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: 
V. cava superior 

5-380.a2 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 
Venen: Unterarm und Hand 

5-381.01 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis 
mit Sinus caroticus 

5-381.02 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 
extrakraniell 

5-381.03 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa 
5-381.54 < 4 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
5-384.02 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens: Mit 

Rohrprothese bei Aneurysma 
5-384.f1 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Gesamter Aortenbogen: 

Mit Rohrprothese 
5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-388.x < 4 Naht von Blutgefäßen: Sonstige 
5-38a.u0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 

untersten Stent-Prothese: Aortale Stent-Prothese 
5-394.0 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung 

nach Gefäßoperation 
5-395.32 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica 
5-396.41 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus brachiocephalicus 
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 

venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 
5-782.a0 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Klavikula 
5-810.1h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Kniegelenk 
5-851.59 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, partiell: Unterschenkel 
5-864.a < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 

Unterschenkel 
5-865.4 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach Chopart 
5-865.6 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal 
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterarm 
5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß 
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
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5-896.2f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 

5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 

5-900.0a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken 

5-900.15 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals 

5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

5-934.1 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator 
5-983 < 4 Reoperation 
5-98a.0 < 4 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie 
5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

6-002.72 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis 
unter 12 mg 

6-002.f9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.500 mg bis unter 
2.750 mg 

6-002.j6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 31,25 mg bis 
unter 37,50 mg 

6-002.j8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 50,00 mg bis 
unter 62,50 mg 

6-002.r6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis 
unter 3,2 g 

6-002.r8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,0 g bis 
unter 4,8 g 

6-002.ra < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis 
unter 6,4 g 

6-002.rb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 6,4 g bis 
unter 7,2 g 

6-002.rc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 7,2 g bis 
unter 8,8 g 

6-002.rf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 12,0 g bis 
unter 13,6 g 

6-003.j3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral: 40 mg bis 
unter 50 mg 

6-004.26 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 65,0 mg bis unter 
75,0 mg 

6-005.n1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 324 mg bis 
unter 486 mg 

6-007.h2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 60 mg bis unter 80 
mg 

6-008.02 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 18 mg bis unter 24 
mg 

8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

8-158.h < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 
8-173.10 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: 

Pleurahöhle: 1 bis 7 Spülungen 
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8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Fuß 

8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
8-607.4 < 4 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines 

sonstigen Kühlpad- oder Kühlelementesystems 
8-714.02 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 

Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr 
Stunden 

8-800.c5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE 

8-800.c7 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE 

8-800.cc < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 88 TE bis unter 104 TE 

8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.ga < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.gc < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 24 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ea < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten 

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

8-810.jf < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g 

8-810.sb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-
Virus [CMV]: 35,0 g bis unter 40,0 g 

8-810.w7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g 

8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE 
bis unter 4.500 IE 

8-812.5a < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 
IE bis unter 15.500 IE 

8-812.63 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis 
unter 31 TE 

8-812.64 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder 
mehr 

8-821.0 < 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht 
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder 
Immunkomplexen 

8-835.23 < 4 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Konventionelle 
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof 
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8-835.25 < 4 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Konventionelle 
Radiofrequenzablation: Pulmonalvenen 

8-835.a0 < 4 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Kryoablation: Rechter 
Vorhof 

8-836.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Schulter und Oberarm 

8-836.m8 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Metallspiralen: Andere Gefäße thorakal 

8-836.md < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Metallspiralen: Gefäßmalformationen 

8-836.n2 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2 
Metallspiralen 

8-836.n5 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5 
Metallspiralen 

8-838.30 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Einlegen eines Stents: Pulmonalarterie 

8-838.7x < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Thrombusfragmentation: Sonstige 

8-838.b0 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Selektive Embolisation mit Schirmen: Pulmonalarterie 

8-839.x < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Sonstige 

8-83a.00 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Intraaortale 
Ballonpumpe: Bis unter 48 Stunden 

8-83a.10 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: Bis unter 48 Stunden 

8-83a.1a < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 576 oder mehr Stunden 

8-83a.36 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 192 bis unter 240 
Stunden 

8-83a.38 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 288 bis unter 384 
Stunden 

8-83a.3d < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal 
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 720 oder mehr Stunden 

8-83b.0x < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sonstige 

8-83b.34 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 
selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger 
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug] 

8-83b.72 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 4 Mikrokathetersysteme 

8-83b.84 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur 
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Stentretriever 

8-83b.ba < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen 

8-83b.r2 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines kardialen 
(valvulären) Okkluders: 3 oder mehr Okkluder 

8-83c.70 < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß 

8-840.04 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Aorta 
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8-840.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Andere Gefäße thorakal 

8-840.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-840.2s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Drei Stents: Arterien Oberschenkel 

8-842.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm 

8-842.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Gefäße thorakal 

8-842.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und 
pelvin 

8-851.10 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit milder Hypothermie (32 bis 35 °C): Ohne intraaortale Ballonokklusion 

8-851.40 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit tiefer Hypothermie (20 bis unter 26 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

8-852.00 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung bis unter 48 
Stunden 

8-852.03 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 
Stunden 

8-852.36 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 240 bis unter 288 Stunden 

8-852.37 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 288 bis unter 384 Stunden 

8-852.38 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 384 bis unter 480 Stunden 

8-853.70 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden 

8-853.71 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 
Stunden 

8-853.80 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-853.82 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-853.83 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

8-854.77 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 600 bis 960 Stunden 

8-854.7a < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 1.680 bis 2.040 
Stunden 

8-979.21 < 4 Stationäre Behandlung vor Transplantation: Mindestens 50 
Behandlungstage: Vor einer Herztransplantation 

8-97c.21 < 4 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste zur 
Organtransplantation: Mindestens 30 bis höchstens 43 Behandlungstage: 
Vor einer Herztransplantation 
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8-97c.31 < 4 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste zur 
Organtransplantation: Mindestens 44 bis höchstens 57 Behandlungstage: 
Vor einer Herztransplantation 

8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-98f.31 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 

8-98f.41 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte 

8-98f.61 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.761 bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte 

8-98f.8 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
4.601 bis 5.520 Aufwandspunkte 
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Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116a SGB V bzw. § 31 
Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung) 

Kardiologische Ambulanz 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten 
(VI01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und 
von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 
(VI02) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen Formen 
der Herzkrankheit 
(VI03) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen 
und Kapillaren (VI04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

) (VI07) 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
Herzrhythmusstörun
gen (VI31) 

◦ Elektrophysiologie 
(VI34) 

◦ Endoskopie (VI35) 

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116a SGB V bzw. § 31 
Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung) 

Herzschrittmacher- und 
Defibrillatorenambulanz 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörun
gen (VI31) 

◦ Elektrophysiologie 
(VI34) 

 

AM06 Richtlinie über die 
ambulante Behandlung 
im Krankenhaus nach 
§ 116b SGB V 

Herzinsuffizienzambulanz 
◦ Spezialisierte 

Diagnostik und 
Therapie der 
schweren 
Herzinsuffizienz 
(NYHA-Stadium 3-4) 
(LK18) 

 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz 
Kardiologie 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten 
(VI01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und 
von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 
(VI02) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen Formen 
der Herzkrankheit 
(VI03) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen 
und Kapillaren (VI04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit
) (VI07) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörun
gen (VI31) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

◦ Elektrophysiologie 
(VI34) 

◦ Endoskopie (VI35) 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-275.0 624 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 
weitere Maßnahmen 

5-378.52 221 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

1-275.1 61 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und 
Druckmessung im linken Ventrikel 

1-275.5 52 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen 

1-275.2 23 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 

1-275.4 8 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

5-378.51 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.42 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  
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Bearbeiter / Zeichen  
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 50,41  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

50,41  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 5,41  
Stationäre Versorgung 45,00  
Fälle je VK/Person 127,20000  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 31,52  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

31,52  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 4,41  
Stationäre Versorgung 27,11  
Fälle je VK/Person 211,13980  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ23 Innere Medizin  
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  
AQ63 Allgemeinmedizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin  
ZF23 Magnetresonanztomographie – 

fachgebunden – 
 

ZF28 Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 88,33  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

88,33  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 1,58  
Stationäre Versorgung 86,75  
Fälle je VK/Person 65,98270  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 7,16  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,16  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 7,16  
Fälle je VK/Person 799,44134  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 5,54  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,54  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,54  
Fälle je VK/Person 1033,21299  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 13,24  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

13,24  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 13,24  
Fälle je VK/Person 432,32628  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ11 Pflege in der Nephrologie  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP30 Pflegeexpertin und Pflegeexperte 
Herzinsuffizienz (DGGP) 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[3].1 Lungenzentrum - Abteilung für Thoraxchirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Lungenzentrum - Abteilung für Thoraxchirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 2000 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name PD Dr. med. Stefan Guth 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2402 
Fax 06032 / 996 - 2417 
E-Mail thoraxchirurgie@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung Die thoraxchirurgische Abteilung 
bildet gemeinsam mit der Abteilung 
für allgemeine Pneumologie und 
pneumologische Onkologie das 
Lungenzentrum an der Kerckhoff-
Klinik. Zusammen mit der 
Medizinischen Klinik V des 
Universitätsklinikums Gießen und 
Marburg (Standort Gießen) sowie 
der Pneumologische Klinik 
Agaplesion Evangelisches 
Krankenhaus Mittelhessen Gießen 
bildet das Lungenzentrum der 
Kerckhoff-Klinik das 
mehrstandortige 
Lungenkrebszentrum Mittelhessen. 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC11 Lungenchirurgie  
VC12 Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen 

Malformationen 
Parenchymsparende 
Lungenresektion 
(Manschettenresektion) 

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma Brustkorbstabilisierung und - 
rekonstruktion 

VC15 Thorakoskopische Eingriffe Minimalinvasive anatomische 
Lungenresektionen (VATS-
Lobektomie), Metastasenchirurgie, 
diagnostische Eingriffe an Lunge 
und Pleura, Empyemchirurgie, 
Behandlung von Pneumothoraces 

VC24 Tumorchirurgie Gemeinsam mit der Lungenklinik 
Agaplesion Evangelisches 
Krankenhaus Mittelhessen Gießen 
und dem Universitätsklinikum 
Gießen und Marburg wurde die 
thoraxchirurgische Abteilung 2017 
von der Deutschen 
Krebsgesellschaft (DKG) als 
Lungenkrebszentrum zertifiziert. 

VC59 Mediastinoskopie Klärung paratrachealer und 
subkarinaler Lymphknoten oder 
Tumorknoten 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  
VC71 Notfallmedizin  
VX00 CTEPH nach chronisch thromboembolischer pulmonalen 

Hypertonie durch pulmonale Endarteriektomie (CTEPH) 
(Lungenhochdruck) 

Weitere Schwerpunkte sind die 
chirurgische und interventionelle 
Behandlung der chronisch 
thromboembolischen pulmonalen 
Hypertonie (CTEPH). Pulmonale 
Endarteriektomien werden als 
hochspezialisierte Eingriffe zur 
Beseitigung pulmonalarterieller 
Obstruktionen durchgeführt. 

VX00 Emphysemchirurgie Für Patienten im Endstadium eines 
Lungenemphysems werden neben 
bronchoskopischen Interventionen 
operative 
Lungenvolumenreduktionen sowie 
im Einzelfall 
Lungentransplantationen 
angeboten. 

VX00 Lungentransplantation Als Transplantationszentrum für 
thorakale Organe führen wir in 
Kooperation mit den Kliniken für 
Viszeralchirurgie und Pneumologie 
am UKGM 
Lungentransplantationen durch. 

VX00 Pulmonale Ballonangioplastie Behandlung der inoperablen 
CTEPH 

VX00 Pulmonale Endarteriektomie Behandlung der operablen CTEPH 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VX00 minimalinvasive videothorakoskopische 
Operationsverfahren 

Thorakskopische Lobektomie bei 
Lungenkarzinom, zur Klärung von 
pleuralen oder pulmonalen 
Tumorknoten, bei Pleuraergüssen 
und Pneumothoraces 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 728 
Teilstationäre Fallzahl 0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I27.20 502 Pulmonale Hypertonie bei chronischer Thromboembolie 
C34.1 56 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 
C34.3 26 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 
C78.0 13 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 
J86.9 11 Pyothorax ohne Fistel 
I27.28 10 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie 
D38.1 9 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus 

und Lunge 
C78.2 8 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura 
C34.2 7 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus) 
D14.3 7 Gutartige Neubildung: Bronchus und Lunge 
I27.0 7 Primäre pulmonale Hypertonie 
J93.1 6 Sonstiger Spontanpneumothorax 
C34.8 5 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche 

überlappend 
C45.0 4 Mesotheliom der Pleura 
C37 < 4 Bösartige Neubildung des Thymus 
D15.2 < 4 Gutartige Neubildung: Mediastinum 
J84.1 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 
I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
I27.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete pulmonale Herzkrankheiten 
J60 < 4 Kohlenbergarbeiter-Pneumokoniose 
J84.0 < 4 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände 
J94.2 < 4 Hämatothorax 
R91 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

B02.2 < 4 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 
B44.1 < 4 Sonstige Aspergillose der Lunge 
B44.9 < 4 Aspergillose, nicht näher bezeichnet 
C38.4 < 4 Bösartige Neubildung: Pleura 
C49.3 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des 

Thorax 
C77.1 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: 

Intrathorakale Lymphknoten 
C79.83 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Perikards 
C85.2 < 4 Mediastinales (thymisches) großzelliges B-Zell-Lymphom 
C96.5 < 4 Multifokale und unisystemische Langerhans-Zell-Histiozytose 
D15.0 < 4 Gutartige Neubildung: Thymus 
D17.4 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der intrathorakalen Organe 
E32.0 < 4 Persistierende Thymushyperplasie 
I28.1 < 4 Aneurysma der A. pulmonalis 
I42.88 < 4 Sonstige Kardiomyopathien 
I49.5 < 4 Sick-Sinus-Syndrom 
I77.2 < 4 Arterienruptur 
J18.0 < 4 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 
J20.8 < 4 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger 
J86.0 < 4 Pyothorax mit Fistel 
J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 
J92.9 < 4 Pleuraplaques ohne Nachweis von Asbest 
J93.0 < 4 Spontaner Spannungspneumothorax 
J93.8 < 4 Sonstiger Pneumothorax 
J94.1 < 4 Fibrothorax 
J95.82 < 4 Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen an Trachea, 

Bronchien und Lunge 
J98.4 < 4 Sonstige Veränderungen der Lunge 
J98.58 < 4 Sonstige Krankheiten des Mediastinums, anderenorts nicht klassifiziert 
M35.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des 

Bindegewebes 
Q85.9 < 4 Phakomatose, nicht näher bezeichnet 
R04.2 < 4 Hämoptoe 
R06.0 < 4 Dyspnoe 
R09.1 < 4 Pleuritis 
S22.44 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen 
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
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B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-276.0 402 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Pulmonalisangiographie 
8-933 390 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
1-710 380 Ganzkörperplethysmographie 
1-711 301 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-620.00 274 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

8-838.00 223 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Ballon-Angioplastie: Pulmonalarterie 

3-035 200 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 

3-222 198 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
1-712 168 Spiroergometrie 
6-008.02 121 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 18 mg bis unter 24 

mg 
1-273.1 118 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
8-803.2 107 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 

(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 
5-381.42 106 Endarteriektomie: Arterien thorakal: A. pulmonalis 
8-851.50 106 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 

Mit profunder Hypothermie (unter 20 °C): Ohne intraaortale Ballonokklusion 
1-275.0 85 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 

weitere Maßnahmen 
8-932 85 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes 
3-202 79 Native Computertomographie des Thorax 
8-810.x 79 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige 
8-98f.0 73 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 

bis 184 Aufwandspunkte 
5-98c.1 61 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

8-701 53 Einfache endotracheale Intubation 
8-706 53 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
5-98c.0 45 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 

8-800.c0 40 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

5-056.x 34 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Sonstige 
8-915 32 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
9-984.7 32 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
3-820 30 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-333.0 29 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch 
5-896.1a 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-333.1 28 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch 
5-322.g1 24 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie 
5-324.b1 24 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit radikaler 

Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische oder 
angioplastische Erweiterung 

8-832.0 23 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen 
3-052 22 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
5-324.71 22 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie, einseitig mit 

radikaler Lymphadenektomie, thorakoskopisch: Ohne bronchoplastische 
oder angioplastische Erweiterung 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-349.6 22 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, 
Brustwand, Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell 

6-008.04 22 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 30 mg bis unter 36 
mg 

6-008.03 21 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 24 mg bis unter 30 
mg 

9-984.6 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
1-432.01 17 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung 
der Biopsieregion 

5-344.40 16 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal 
5-916.a2 16 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 
8-144.0 16 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
1-275.1 15 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und 

Druckmessung im linken Ventrikel 
5-916.a0 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
8-83b.c6 15 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 
8-910 15 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
8-83b.0c 14 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

9-984.8 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
8-640.0 13 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-812.60 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

5-322.d1 12 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Ohne 
Lymphadenektomie 

1-266.0 11 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

1-843 11 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 
3-05g.1 11 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung 
8-144.2 11 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
8-98f.10 11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 

bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
1-279.a 10 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse 
durch Druckdrahtmessung 

1-717.1 10 Feststellung des Beatmungsstatus und des 
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren 
Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

3-200 10 Native Computertomographie des Schädels 
6-008.05 10 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 36 mg bis unter 42 

mg 
8-547.31 10 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
8-831.0 10 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
3-824.2 9 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter 

pharmakologischer Belastung 
8-190.40 9 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 
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5-340.b 8 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus 
der Pleurahöhle, thorakoskopisch 

5-374.2 8 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion 
des Perikardes mit Implantat 

8-837.00 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

5-322.h4 7 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 
5 Keile, ohne Lymphadenektomie 

5-340.c 7 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur Hämatomausräumung 
5-344.42 7 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, parietal 
6-008.07 7 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 48 mg bis unter 60 

mg 
8-800.g1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-821.2 7 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 

8-837.m0 7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

1-620.01 6 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

3-205 6 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-207 6 Native Computertomographie des Abdomens 
3-703.0 6 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie 
3-742 6 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 
5-322.e4 6 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 

5 Keile, ohne Lymphadenektomie 
5-322.g2 6 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Mit 

Entfernung einzelner Lymphknoten 
5-900.1a 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 
8-173.10 6 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: 

Pleurahöhle: 1 bis 7 Spülungen 
3-224.0 5 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
3-225 5 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
5-334.0 5 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), 

offen chirurgisch 
5-339.62 5 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Plastische Deckung 

bronchialer oder vaskulärer Anastomosen und/oder Nähte: Mit Perikard 
6-008.06 5 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 42 mg bis unter 48 

mg 
6-008.08 5 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 60 mg bis unter 72 

mg 
8-771 5 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-838.90 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 

Lungenkreislaufes: Selektive Embolisation mit Partikeln oder Metallspiralen: 
Pulmonalarterie 

8-98g.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

1-275.5 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen 

1-691.0 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie 
3-220 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
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3-800 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
3-824.0 4 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
5-319.b 4 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Endoskopische Injektion in die 

Trachea 
5-323.53 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion, 

thorakoskopisch: Mit radikaler Lymphadenektomie 
5-339.65 4 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Plastische Deckung 

bronchialer oder vaskulärer Anastomosen und/oder Nähte: Mit Pleura 
5-347.30 4 Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Ohne 

Verschluss durch alloplastisches Material 
8-144.1 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 

Verweilsystem 
8-506 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
8-800.c2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
8-812.50 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-812.51 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-98f.11 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

1-426.3 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal 

1-581.4 < 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch 
Inzision: Pleura 

1-620.0x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 
3-05f < 4 Transbronchiale Endosonographie 
3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-311.1 < 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
5-323.43 < 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion, 

offen chirurgisch: Mit radikaler Lymphadenektomie 
5-323.63 < 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Bisegmentresektion, 

offen chirurgisch: Mit radikaler Lymphadenektomie 
5-342.03 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 

Exzision: Durch Thorakoskopie 
5-344.0 < 4 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura], 

offen chirurgisch 
5-344.10 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal 
5-344.3 < 4 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura], 

thorakoskopisch 
5-344.43 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, viszeral und 

parietal kombiniert 
5-345.5 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, 

thorakoskopisch 
5-346.4 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer 

Thorakotomie 
5-376.21 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 

chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Entfernung, mit Sternotomie 

5-395.42 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis 
5-896.2a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 105 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
8-173.11 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: 

Pleurahöhle: 8 bis 14 Spülungen 
8-190.21 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
8-390.x < 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
8-642 < 4 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
8-810.e8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 
8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-812.62 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis 
unter 21 TE 

8-831.5 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 

8-83b.c2 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 

8-98f.20 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-715 < 4 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 
3-05g.0 < 4 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 

Koronargefäße [IVUS] 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
5-077.2 < 4 Exzision und Resektion des Thymus: Exzision, durch Sternotomie 
5-077.5 < 4 Exzision und Resektion des Thymus: Exzision, durch Thorakoskopie 
5-322.d2 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Mit 

Entfernung einzelner Lymphknoten 
5-322.e5 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 

5 Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten 
5-323.42 < 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion, 

offen chirurgisch: Mit Entfernung einzelner Lymphknoten 
5-324.31 < 4 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Bilobektomie mit 

radikaler Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische 
oder angioplastische Erweiterung 

5-325.04 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne 
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Brustwandresektion 

5-328.01 < 4 Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit 
Gefäßresektion intraperikardial 

5-339.b < 4 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Anwendung eines 
ultradünnen Tracheobronchoskops 

5-340.a < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus 
der Pleurahöhle, offen chirurgisch 

5-341.22 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: Blutstillung 
5-341.32 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: Blutstillung 
5-342.16 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 

Resektion: Mit Lungenresektion und Perikardteilresektion 
5-346.x < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sonstige 
5-349.3 < 4 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial 
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5-356.2 < 4 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen Herzfehlern: 
Vorhofseptumdefekt, Verschluss total 

5-372.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), offen 
chirurgisch 

5-372.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), 
thorakoskopisch 

5-376.20 < 4 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen 
chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder 
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Implantation, mit Sternotomie 

5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

5-388.42 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis 
5-401.20 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal, offen 

chirurgisch: Ohne Markierung 
5-865.6 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal 
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-930.3 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
6-004.22 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 25,0 mg bis unter 

35,0 mg 
6-004.b < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Treprostinil, parenteral 
6-004.d < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral 
6-008.0d < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 120 mg bis unter 

144 mg 
8-173.12 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: 

Pleurahöhle: 15 bis 21 Spülungen 
8-179.x < 4 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige 
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation) 
8-714.x < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 

Sonstige 
8-718.70 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage 

8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-800.g2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.j6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g 

8-836.n4 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 4 
Metallspiralen 

8-837.01 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 

8-837.m1 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 
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8-83a.10 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: Bis unter 48 Stunden 

8-852.01 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 
Stunden 

8-852.04 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192 
Stunden 

8-852.31 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden 

8-854.71 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

8-98f.21 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
1-425.3 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: 

Lymphknoten, mediastinal 
1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: 

Zangenbiopsie 
1-430.11 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Kryobiopsie 
1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 
1-484.5 < 4 Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Gelenk an der Wirbelsäule 
1-620.2 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit Autofluoreszenzlicht 
1-632.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
1-717.0 < 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht 
vorhandenen Beatmungsentwöhnungspotenzials 

1-910 < 4 Interdisziplinäre algesiologische Diagnostik 
3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-204 < 4 Native Computertomographie des Herzens 
3-300.x < 4 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Sonstige 
3-602 < 4 Arteriographie des Aortenbogens 
3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-041.5 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Rumpf 
5-077.4 < 4 Exzision und Resektion des Thymus: Resektion 
5-312.1 < 4 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie 
5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-320.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: Durch 

Thorakotomie 
5-322.c4 < 4 Atypische Lungenresektion: Enukleation, offen chirurgisch: Eine Läsion, 

ohne Lymphadenektomie 
5-322.d3 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Mit 

radikaler Lymphadenektomie 
5-322.e6 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 

5 Keile, mit radikaler Lymphadenektomie 
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5-322.e8 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 6 bis 
9 Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten 

5-322.h5 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 
5 Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten 

5-323.52 < 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion, 
thorakoskopisch: Mit Entfernung einzelner Lymphknoten 

5-323.73 < 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Bisegmentresektion, 
thorakoskopisch: Mit radikaler Lymphadenektomie 

5-323.x3 < 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Sonstige: Mit 
radikaler Lymphadenektomie 

5-324.61 < 4 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie, einseitig 
ohne radikale Lymphadenektomie, thorakoskopisch: Ohne 
bronchoplastische oder angioplastische Erweiterung 

5-324.a1 < 4 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne 
radikale Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische oder 
angioplastische Erweiterung 

5-324.b2 < 4 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit radikaler 
Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Mit bronchoplastischer Erweiterung 

5-325.01 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne 
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Gefäßresektion 
intraperikardial 

5-325.0x < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne 
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Sonstige 

5-325.1x < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit 
bronchoplastischer Erweiterung (Bronchusmanschette): Sonstige 

5-325.2x < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit 
angioplastischer Erweiterung (Gefäßmanschette): Sonstige 

5-325.33 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit 
bronchoplastischer und angioplastischer Erweiterung (Bronchus- und 
Gefäßmanschette): Mit Vorhofresektion 

5-327.1 < 4 Einfache (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie mit radikaler 
Lymphadenektomie 

5-328.03 < 4 Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit 
Vorhofresektion 

5-334.1 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), 
thorakoskopisch 

5-334.2 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht eines Bronchus (nach 
Verletzung) 

5-334.8 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Verschluss einer 
Lungenparenchymfistel, thorakoskopisch 

5-339.66 < 4 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Plastische Deckung 
bronchialer oder vaskulärer Anastomosen und/oder Nähte: Mit perikardialem 
Fett 

5-339.a < 4 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Blutstillung, bronchoskopisch, 
nicht destruierend, als selbständiger Eingriff 

5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 
Pleurahöhle, offen chirurgisch 

5-340.2 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur 
Fremdkörperentfernung 

5-340.5 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur 
Fremdkörperentfernung 

5-340.d < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur 
Hämatomausräumung 

5-341.33 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: 
Hämatomausräumung 
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5-342.02 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 
Exzision: Durch Mediastinoskopie 

5-342.0x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 
Exzision: Sonstige 

5-342.11 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 
Resektion: Ohne Resektion an mediastinalen Organen 

5-342.1x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: 
Resektion: Sonstige 

5-344.13 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral und 
parietal kombiniert 

5-344.x < 4 Pleurektomie: Sonstige 
5-346.60 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax 

mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Rippe 
5-346.82 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Brustwandteilresektion mit 

plastischer Deckung: Durch allogenes Material 
5-346.b < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Rekonstruktion der Brustwand mit 

Omentum 
5-353.4 < 4 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik 
5-354.01 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Exploration (mit 

Thrombektomie) 
5-361.13 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 

Arterien 
5-363.4 < 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Revaskularisation mit freiem A. 

mammaria interna-Transplantat (IMA-Transplantat) 
5-370.0 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage 
5-370.1 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie 
5-370.2 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Adhäsiolyse am Perikard 
5-374.3 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des Myokardes (nach 

Verletzung) 
5-377.c0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
linksventrikulär 

5-377.x < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Sonstige 

5-378.18 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher 

5-379.1 < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines Herzohres 
5-379.5 < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation 
5-37b.30 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 

Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 1 
Kanüle 

5-37b.31 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 2 
Kanülen 

5-380.70 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 

5-388.7x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Sonstige 
5-389.41 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus 

brachiocephalicus 
5-389.95 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. 

brachiocephalica 
5-38a.70 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica: Stent-

Prothese, ohne Öffnung 
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5-38b.24 < 4 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation: Arterien 
Unterarm und Hand: A. radialis 

5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-401.70 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal, 
thorakoskopisch: Ohne Markierung 

5-407.1 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen 
Operation: Mediastinal 

5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 

5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material in Onlay-Technik 

5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 

Genitalregion 
5-900.y < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: N.n.bez. 
5-932.41 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm² 
6-002.r2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,8 g bis 

unter 1,2 g 
6-002.r5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,0 g bis 

unter 2,4 g 
6-002.ra < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis 

unter 6,4 g 
6-004.23 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 35,0 mg bis unter 

45,0 mg 
6-007.h2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 60 mg bis unter 80 

mg 
6-007.h6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 140 mg bis unter 

160 mg 
6-007.h7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 160 mg bis unter 

200 mg 
8-020.x < 4 Therapeutische Injektion: Sonstige 
8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
8-152.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 
8-173.0 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Lunge 
8-190.22 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
8-190.41 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage 

8-192.0a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Brustwand und Rücken 

8-192.1a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Brustwand und Rücken 

8-547.2 < 4 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 
8-714.00 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 

Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48 
Stunden 
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8-714.01 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 
96 Stunden 

8-714.02 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr 
Stunden 

8-718.72 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage 

8-800.c3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 

8-800.c4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE 

8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.e9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 

8-810.ec < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten 

8-810.j4 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 

8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
8-836.n3 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3 

Metallspiralen 
8-836.n5 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5 

Metallspiralen 
8-837.50 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Rotablation: Eine Koronararterie 
8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-83a.11 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder Zentrifugalpumpe), 
univentrikulär: 48 bis unter 96 Stunden 

8-83b.34 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 
selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger 
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug] 

8-83b.r1 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines kardialen 
(valvulären) Okkluders: 2 Okkluder 

8-852.06 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 240 bis unter 288 
Stunden 

8-852.07 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 288 bis unter 384 
Stunden 
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8-852.30 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden 

8-852.35 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-Maschine: 
Dauer der Behandlung 192 bis unter 240 Stunden 

8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Thoraxchirurgische 
Privatambulanz 

◦ Lungenchirurgie 
(VC11) 

◦ Operationen wegen 
Thoraxtrauma 
(VC13) 

◦ Thorakoskopische 
Eingriffe (VC15) 

◦ Mediastinoskopie 
(VC59) 

◦ Pulmonale 
Endarteriektomie 
(VX00) 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 10,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 10,00  
Fälle je VK/Person 72,80000  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 5,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,00  
Fälle je VK/Person 145,60000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ08 Herzchirurgie  
AQ12 Thoraxchirurgie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF30 Palliativmedizin in Kooperation mit der Abteilung für 

Pneumologie / Onkologie 
ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 18,03 Das Pflegepersonal der Fachabteilung 
Thoraxchirurgie steht für die Fälle der Fachabteilung 
Allg. Pneumologie zur Verfügung. 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

18,03  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 18,03  
Fälle je VK/Person 40,37714  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 6,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,00  



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 115 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 6,00  
Fälle je VK/Person 121,33333  

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten 

Anzahl Vollkräfte 0,38  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,38  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,38  
Fälle je VK/Person 1915,78947  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 2,63  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,63  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 2,63  
Fälle je VK/Person 276,80608  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP20 Palliative Care  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[4].1 Lungenzentrum - Abteilung für Allgemeine Pneumologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Lungenzentrum - Abteilung für Allgemeine Pneumologie 

Fachabteilungsschlüssel 0800 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. med. Hossein-Ardeschir Ghofrani 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Geschäftsführer, Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2188 
Fax 06032 / 996 - 2156 
E-Mail h.ghofrani@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
  

mailto:h.ghofrani@kerckhoff-klinik.de
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege 
und der Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen in Kooperation mit der Abteilung für 

Thoraxchirurgie und 
Pneumologie/Onkologie 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 390 
Teilstationäre Fallzahl 0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

B34.2 60 Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation 
C34.1 43 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 
I27.28 30 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie 
C34.3 27 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 
J12.8 23 Pneumonie durch sonstige Viren 
D38.1 19 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus 

und Lunge 
I27.20 17 Pulmonale Hypertonie bei chronischer Thromboembolie 
J18.0 8 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 
J84.1 8 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 
R91 8 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge 
C34.8 7 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche 

überlappend 
I27.0 7 Primäre pulmonale Hypertonie 
I26.9 6 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 
J90 6 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 
C34.0 5 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus 
I70.24 5 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 
I70.25 5 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
J84.0 5 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände 
R06.0 5 Dyspnoe 
Z08.0 5 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger 

Neubildung 
I25.13 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I50.01 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 
I50.14 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 
J44.19 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht 

näher bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 
R59.0 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben 
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 
C34.2 < 4 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus) 
D86.2 < 4 Sarkoidose der Lunge mit Sarkoidose der Lymphknoten 
I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 
I48.1 < 4 Vorhofflimmern, persistierend 
I50.13 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 
J44.11 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht 

näher bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 
R04.2 < 4 Hämoptoe 
C34.9 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 
D86.1 < 4 Sarkoidose der Lymphknoten 
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 
I27.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete pulmonale Herzkrankheiten 
I47.1 < 4 Supraventrikuläre Tachykardie 
I48.0 < 4 Vorhofflimmern, paroxysmal 
I49.5 < 4 Sick-Sinus-Syndrom 
I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 

Ruheschmerz 
J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
J41.0 < 4 Einfache chronische Bronchitis 
J44.09 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 
J47 < 4 Bronchiektasen 
J98.18 < 4 Sonstiger und nicht näher bezeichneter Lungenkollaps 
J98.7 < 4 Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert 
R07.3 < 4 Sonstige Brustschmerzen 
R50.80 < 4 Fieber unbekannter Ursache 
Z22.8 < 4 Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten 
A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 
A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 
C77.1 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: 

Intrathorakale Lymphknoten 
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 
C79.83 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Perikards 
C80.0 < 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet 
C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 
D11.9 < 4 Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher bezeichnet 
D14.3 < 4 Gutartige Neubildung: Bronchus und Lunge 
D21.3 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere 

Weichteilgewebe des Thorax 
D48.7 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher 

bezeichnete Lokalisationen 
D50.8 < 4 Sonstige Eisenmangelanämien 
D89.1 < 4 Kryoglobulinämie 
E11.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
I20.8 < 4 Sonstige Formen der Angina pectoris 
I27.9 < 4 Pulmonale Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I28.0 < 4 Arteriovenöse Fistel der Lungengefäße 
I35.0 < 4 Aortenklappenstenose 
I35.2 < 4 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 
I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung 
I71.03 < 4 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 
I74.4 < 4 Embolie und Thrombose der Extremitätenarterien, nicht näher bezeichnet 
I83.0 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration 
J10.8 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen 
J12.1 < 4 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren] 
J18.8 < 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 
J42 < 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis 
J43.9 < 4 Emphysem, nicht näher bezeichnet 
J44.10 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht 

näher bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes 
J44.12 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht 

näher bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 
J45.0 < 4 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale 
J45.1 < 4 Nichtallergisches Asthma bronchiale 
J84.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten 
J84.9 < 4 Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet 
J86.0 < 4 Pyothorax mit Fistel 
J95.81 < 4 Stenose der Trachea nach medizinischen Maßnahmen 
J96.01 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

[hyperkapnisch] 
J98.11 < 4 Partielle Atelektase 
K66.1 < 4 Hämoperitoneum 
K66.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums 
M25.50 < 4 Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen 
M31.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nekrotisierende Vaskulopathien 
N49.80 < 4 Fournier-Gangrän beim Mann 
R05 < 4 Husten 
R55 < 4 Synkope und Kollaps 
R57.0 < 4 Kardiogener Schock 
T82.1 < 4 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät 
Z08.8 < 4 Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen bösartiger 

Neubildung 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-710 134 Ganzkörperplethysmographie 
1-843 129 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 
1-620.00 102 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
1-711 90 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
3-05f 86 Transbronchiale Endosonographie 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-430.10 76 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: 
Zangenbiopsie 

3-202 67 Native Computertomographie des Thorax 
1-426.3 66 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal 
1-273.1 62 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
3-222 60 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
8-933 60 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
8-98g.10 40 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

1-620.01 36 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

1-432.01 35 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung 
der Biopsieregion 

8-854.2 33 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 

9-984.7 33 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
9-984.8 33 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
8-98g.11 30 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

1-430.21 27 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Kryobiopsie 
1-620.1x 27 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Sonstige 
8-706 26 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
8-831.0 25 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
8-98g.12 24 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

1-430.11 23 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Kryobiopsie 
3-200 22 Native Computertomographie des Schädels 
8-98g.13 21 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

8-390.x 18 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
8-98f.0 18 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 

bis 184 Aufwandspunkte 
1-276.0 16 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Pulmonalisangiographie 
3-035 16 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung 
1-620.10 15 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen 
8-152.1 15 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
1-425.3 14 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: 

Lymphknoten, mediastinal 
1-715 14 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 
8-800.c0 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
1-712 11 Spiroergometrie 
8-547.31 11 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
8-98g.14 11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-984.9 11 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-717.1 10 Feststellung des Beatmungsstatus und des 
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren 
Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

8-144.2 10 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
8-701 10 Einfache endotracheale Intubation 
3-052 9 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
8-831.2 9 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
9-984.6 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
8-831.5 8 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 

großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 
3-703.2 7 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und Ventilationsszintigraphie 
3-225 6 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
8-144.0 6 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-771 6 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-810.x 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige 
1-266.0 5 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Schrittmacher 
1-275.0 5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 

weitere Maßnahmen 
1-430.1x 5 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Sonstige 
1-632.0 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
1-844 5 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
3-207 5 Native Computertomographie des Abdomens 
3-820 5 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
8-547.2 5 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 
8-98f.20 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 

bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 
1-430.20 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie 
1-440.a 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
3-228 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-916.a0 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
8-83b.0c 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

8-98f.11 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

9-984.a 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
3-224.0 < 4 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
5-311.1 < 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

5-388.70 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-394.0 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung 

nach Gefäßoperation 
5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
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8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

8-821.2 < 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 

8-837.00 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

8-98f.10 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 

9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-425.0 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: 

Lymphknoten, zervikal 
1-430.30 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: 

Zangenbiospie 
1-430.31 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: 

Kryobiopsie 
1-620.0x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 
3-05g.0 < 4 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 

Koronargefäße [IVUS] 
3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-742 < 4 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 
3-824.2 < 4 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter 

pharmakologischer Belastung 
5-320.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: Durch 

Bronchoskopie 
5-361.23 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 

Arterien 
5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

6-002.r9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,8 g bis 
unter 5,6 g 

6-008.02 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 18 mg bis unter 24 
mg 

8-714.02 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr 
Stunden 

8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-810.e8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 

8-810.w7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g 

8-812.60 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-837.m1 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

8-83b.c6 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 
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8-852.0b < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 576 bis unter 768 
Stunden 

8-98f.50 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.209 bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte 

1-275.1 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und 
Druckmessung im linken Ventrikel 

1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 

1-275.5 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen 

1-276.1 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie 
1-279.a < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse 
durch Druckdrahtmessung 

1-426.a < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mesenterial 

1-430.00 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: 
Zangenbiopsie 

1-430.01 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Kryobiopsie 
1-430.0x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Sonstige 
1-430.3x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: 

Sonstige 
1-431.0 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge 
1-432.00 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration 
1-432.0x < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lunge: Sonstige 
1-432.1 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Pleura 
1-490.2 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberarm und Ellenbogen 
1-490.3 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand 
1-490.6 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 
1-494.x < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung 

durch bildgebende Verfahren: Sonstige 
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 
3-05g.1 < 4 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung 
3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 
3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
3-824.0 < 4 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
5-314.02 < 4 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea: 

Exzision: Tracheobronchoskopisch 
5-363.4 < 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Revaskularisation mit freiem A. 

mammaria interna-Transplantat (IMA-Transplantat) 
5-378.32 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem 
5-379.1 < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines Herzohres 
5-37b.10 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 

Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
ohne Gefäßprothese: 1 Kanüle 
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5-386.9b < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Tiefe Venen: V. femoralis 

5-388.71 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 
5-38b.24 < 4 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation: Arterien 

Unterarm und Hand: A. radialis 
5-393.42 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 

viszerale Arterien: Iliofemoral 
5-394.10 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Implantat 
5-394.2 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates 
5-394.4 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates 
5-395.73 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese 
5-397.71 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: 

A. profunda femoris 
5-397.9b < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. 

femoralis 
5-399.b2 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel einer 

implantierbaren Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie): Medikamentenpumpe mit integrierter elektronischer 
Okklusionsüberwachung 

5-852.09 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 
Unterschenkel 

5-857.87 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 
Muskellappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 

5-864.5 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder 
distaler Oberschenkel 

5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-865.8 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion 
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- 

und Genitalregion 
5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie 
5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 
5-930.01 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Mit externer In-vitro-

Aufbereitung 
5-930.3 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
5-934.0 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 
5-983 < 4 Reoperation 
5-985.0 < 4 Lasertechnik: Argon- oder frequenzgedoppelter YAG-Laser 
6-001.d2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 40 mg bis 

unter 80 mg 
6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis 

unter 100 mg 
6-002.r4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,6 g bis 

unter 2,0 g 
6-002.r6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis 

unter 3,2 g 
6-002.r8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,0 g bis 

unter 4,8 g 
6-002.rg < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 13,6 g bis 

unter 16,8 g 
6-004.b < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Treprostinil, parenteral 
6-005.m2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 320 mg bis 

unter 480 mg 
6-005.n1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 324 mg bis 

unter 486 mg 
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6-007.h2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 60 mg bis unter 80 
mg 

6-008.04 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 30 mg bis unter 36 
mg 

8-125.1 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 
Transnasal, endoskopisch 

8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 

Verweilsystem 
8-173.10 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: 

Pleurahöhle: 1 bis 7 Spülungen 
8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Fuß 

8-192.1g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Fuß 

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 
8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation) 
8-718.71 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage 

8-800.c3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 

8-810.e9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 

8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-836.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 

8-836.0e < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche 
Gefäße 

8-836.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

8-836.8k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Arterien 
Oberschenkel 

8-837.m0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

8-837.q < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon) 

8-83b.08 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit Polymer 

8-83b.b6 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

8-83b.c2 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 

8-852.06 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 240 bis unter 288 
Stunden 
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8-852.0e < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 1.152 oder mehr 
Stunden 

8-853.70 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden 

8-853.72 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 
Stunden 

8-853.83 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

8-854.72 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-854.74 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 

8-854.76 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden 

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

8-932 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 

8-98f.21 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

8-98f.40 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte 

8-98f.51 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.209 bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte 

8-98f.61 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.761 bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte 

9-999.06 < 4 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 
parenteral, Liste 1: Mehr als 600 mg bis 700 mg 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116a SGB V bzw. § 31 
Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung) 

Ambulanz Allgemeine 
Pneumologie 

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und 
von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 
(VI02) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Atemwege und der 
Lunge (VI15) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

AM07 Privatambulanz Ambulanz Allgemeine 
Pneumologie 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Atemwege und der 
Lunge (VI15) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 6,33  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,33  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,35  
Stationäre Versorgung 5,98  
Fälle je VK/Person 65,21739  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 3,53  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,53  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,35  
Stationäre Versorgung 3,18  
Fälle je VK/Person 122,64150  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ23 Innere Medizin  
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF15 Intensivmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 0,00 Die Mitarbeitenden der Fachabteilung 
Thoraxchirurgie stehen zur Versorgung der Patienten 
der Pneumologie zur Verfügung 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP14 Schmerzmanagement  
ZP20 Palliative Care  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[5].1 Gefäßzentrum - Abteilung für Gefäßchirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Gefäßzentrum - Abteilung für Gefäßchirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 1800 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. med. Simon Classen 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 7910 
Fax 06032 / 996 - 7989 
E-Mail harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
  

mailto:harvey-gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  
VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 
 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

 

VC62 Portimplantation  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1589 
Teilstationäre Fallzahl 0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I70.22 235 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 

I65.2 158 Verschluss und Stenose der A. carotis 
I70.25 155 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
I70.24 133 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 
I71.4 93 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 
I70.23 91 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 

Ruheschmerz 
I83.9 65 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung 
I26.9 52 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 
E11.74 51 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
A46 31 Erysipel [Wundrose] 
T82.3 27 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate 
I74.3 25 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten 
T81.8 23 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
I70.21 20 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 

belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke 200 m und mehr 
I72.4 19 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität 
I71.6 18 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 
N18.5 18 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 
T81.4 18 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

T82.8 14 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate 
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

I65.3 13 Verschluss und Stenose mehrerer und beidseitiger präzerebraler Arterien 
I70.0 13 Atherosklerose der Aorta 
I87.21 13 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 
L97 13 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 
I80.28 12 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der 

unteren Extremitäten 
I72.3 11 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca 
I74.2 11 Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten 
T82.7 11 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
I77.80 10 Penetrierendes Aortenulkus [PAU] 
T82.5 10 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen 

und in den Gefäßen 
I74.0 8 Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis 
I83.0 8 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration 
I71.03 7 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 
I80.1 7 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 
T82.4 7 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse 
I89.09 6 Lymphödem, nicht näher bezeichnet 
I21.4 5 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 
I26.0 5 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
I71.3 5 Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert 
I77.1 5 Arterienstriktur 
T81.0 5 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
E11.75 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 
I35.0 4 Aortenklappenstenose 
I71.2 4 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 
I89.01 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium II 
I89.02 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium III 
D68.38 < 4 Sonstige hämorrhagische Diathese durch sonstige und nicht näher 

bezeichnete Antikörper 
I72.8 < 4 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien 
K55.1 < 4 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes 
T81.7 < 4 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T87.4 < 4 Infektion des Amputationsstumpfes 
B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 
E10.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
E10.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 
E83.50 < 4 Kalziphylaxie 
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 
I70.26 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter-Arm-Typ, alle Stadien 
I71.01 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 
I72.9 < 4 Aneurysma und Dissektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 
I73.0 < 4 Raynaud-Syndrom 
I74.5 < 4 Embolie und Thrombose der A. iliaca 
I77.9 < 4 Krankheit der Arterien und Arteriolen, nicht näher bezeichnet 
I80.20 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen 
I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung 
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen 
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L88 < 4 Pyoderma gangraenosum 
L98.4 < 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 
N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 
T87.5 < 4 Nekrose des Amputationsstumpfes 
A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 
B34.2 < 4 Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation 
C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 
C34.9 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 
C43.7 < 4 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte 
C44.7 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, 

einschließlich Hüfte 
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 
D18.08 < 4 Hämangiom: Sonstige Lokalisationen 
E11.50 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht 

als entgleist bezeichnet 
E11.60 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: 

Nicht als entgleist bezeichnet 
E11.72 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 

multiplen Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet 
E87.1 < 4 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 
G45.89 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: 

Verlauf der Rückbildung nicht näher bezeichnet 
G90.59 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom, Typ I, Lokalisation nicht näher 

bezeichnet 
G90.70 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, sonstiger 

und nicht näher bezeichneter Typ 
I10.00 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise 
I11.00 < 4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe 

einer hypertensiven Krise 
I20.8 < 4 Sonstige Formen der Angina pectoris 
I27.0 < 4 Primäre pulmonale Hypertonie 
I34.0 < 4 Mitralklappeninsuffizienz 
I35.2 < 4 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 
I42.0 < 4 Dilatative Kardiomyopathie 
I44.2 < 4 Atrioventrikulärer Block 3. Grades 
I48.0 < 4 Vorhofflimmern, paroxysmal 
I50.13 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 
I50.14 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 
I71.02 < 4 Dissektion der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 
I71.5 < 4 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, rupturiert 
I72.0 < 4 Aneurysma und Dissektion der A. carotis 
I72.1 < 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität 
I74.9 < 4 Embolie und Thrombose nicht näher bezeichneter Arterie 
I77.0 < 4 Arteriovenöse Fistel, erworben 
I80.81 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen 

Extremitäten 
I82.2 < 4 Embolie und Thrombose der V. cava 
I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung 
I87.01 < 4 Postthrombotisches Syndrom mit Ulzeration 
I87.1 < 4 Venenkompression 
I87.20 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration 
I89.00 < 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium I 
I89.08 < 4 Sonstiges Lymphödem, anderenorts nicht klassifiziert 
I89.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße 

und Lymphknoten 
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I99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten des Kreislaufsystems 
K55.0 < 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis 
L03.11 < 4 Phlegmone an der unteren Extremität 
M45.09 < 4 Spondylitis ankylosans: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M62.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M71.2 < 4 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste] 
M72.66 < 4 Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M79.69 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M86.26 < 4 Subakute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
Q25.4 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Aorta 
R02.03 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Hand und 

Finger 
R02.07 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: 

Knöchelregion, Fuß und Zehen 
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 
R29.6 < 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 
R42 < 4 Schwindel und Taumel 
R52.2 < 4 Sonstiger chronischer Schmerz 
R55 < 4 Synkope und Kollaps 
S10.0 < 4 Prellung des Rachens 
S20.2 < 4 Prellung des Thorax 
S80.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels 
T25.20 < 4 Verbrennung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes 
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-035 1192 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 

3-607 457 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
8-854.2 394 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation 
1-710 376 Ganzkörperplethysmographie 
5-930.3 275 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
3-228 268 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
3-605 266 Arteriographie der Gefäße des Beckens 
5-98e 246 Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen 
5-381.70 190 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
9-984.7 181 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
8-020.x 168 Therapeutische Injektion: Sonstige 
5-381.02 162 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

extrakraniell 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 135 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-836.0s 161 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

9-984.8 135 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
5-983 134 Reoperation 
5-381.03 127 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa 
5-388.70 127 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
8-836.0q 127 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 

Arterien abdominal und pelvin 
5-381.01 125 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis 

mit Sinus caroticus 
5-865.7 118 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
3-222 115 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
3-604 110 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 
5-393.9 106 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Temporärer 

arterio-arterieller Shunt (intraoperativ) 
5-896.1f 102 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
8-800.c0 101 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
5-930.00 100 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-

Aufbereitung 
5-381.71 97 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 
5-930.4 96 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 
8-836.0c 92 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 

Unterschenkel 
9-984.9 91 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
3-200 89 Native Computertomographie des Schädels 
8-933 85 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
5-916.a0 84 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
8-915 84 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
5-98a.0 82 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie 
5-38a.c0 76 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, ohne Öffnung 
5-896.1c 76 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-896.1g 71 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

5-381.54 69 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
5-38a.u2 69 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 

untersten Stent-Prothese: Aortobiiliakale Stent-Prothese 
8-840.0q 65 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 
5-984 62 Mikrochirurgische Technik 
8-390.x 62 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
5-394.2 61 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates 
5-385.2 59 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Exzision 
8-831.0 52 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
3-052 48 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
8-83b.50 48 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 

Doppellumenballons: 1 Modellierballon 
9-984.6 48 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
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8-98f.0 46 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 
bis 184 Aufwandspunkte 

3-225 45 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-828 45 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-056.0 44 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell 
5-38a.44 44 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 2 Stent-

Prothesen, iliakal ohne Seitenarm 
5-900.1c 44 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 
3-992 42 Intraoperative Anwendung der Verfahren 
5-380.70 42 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. femoralis 
5-385.70 40 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 

Stripping: V. saphena magna 
5-393.55 39 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorocrural 
8-840.1q 39 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

Stents: Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin 
5-386.a5 37 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
5-393.54 37 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes 
8-190.40 36 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 

8-836.0e 36 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche 
Gefäße 

5-865.6 32 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal 
5-864.9 30 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Unterschenkel 
8-547.31 30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
5-393.57 29 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorofemoral, extraanatomisch 
5-395.70 29 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-916.a1 27 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

8-190.20 27 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

3-608 26 Superselektive Arteriographie 
5-865.8 26 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion 
8-83b.c6 26 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 
8-840.0s 25 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel 
5-386.a6 23 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
5-38a.u0 23 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 

untersten Stent-Prothese: Aortale Stent-Prothese 
5-399.5 23 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 

venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

8-706 23 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
5-380.71 22 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. profunda femoris 
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5-380.72 22 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. poplitea 

5-380.73 22 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: Gefäßprothese 

3-800 21 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-380.54 20 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
5-380.80 20 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 
8-83b.0x 20 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Sonstige 
5-380.83 19 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
5-394.5 19 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes 
8-192.1f 19 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Unterschenkel 

8-192.1g 19 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Fuß 

5-388.12 18 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis 
5-38a.70 18 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica: Stent-

Prothese, ohne Öffnung 
8-190.21 18 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
8-842.1q 18 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und 
pelvin 

1-275.0 17 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 
weitere Maßnahmen 

3-603 17 Arteriographie der thorakalen Gefäße 
5-892.0c 17 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- 

und Genitalregion 
3-606 16 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 
5-380.87 16 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese 
8-701 16 Einfache endotracheale Intubation 
8-842.0q 16 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und 
pelvin 

5-383.70 15 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 

5-388.11 15 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris 
5-395.71 15 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 
8-144.2 15 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
8-831.5 15 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 

großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 
1-711 14 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
8-910 14 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
1-620.00 13 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
5-385.4 13 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane 

Unterbindung der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff) 
5-38a.43 13 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 1 Stent-

Prothese, iliakal ohne Seitenarm 
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5-38a.v0 13 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der verwendeten 
(großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 2 aortale Stent-Prothesen 

5-392.10 13 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): 
Ohne Vorverlagerung der Vena basilica 

5-902.4f 13 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Unterschenkel 

8-98g.10 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

8-98g.12 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

3-202 12 Native Computertomographie des Thorax 
3-824.2 12 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter 

pharmakologischer Belastung 
5-394.0 12 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung 

nach Gefäßoperation 
5-394.4 12 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates 
5-866.5 12 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion 
8-83b.34 12 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 

selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger 
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug] 

8-987.11 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

9-984.b 12 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-490.6 11 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 
5-38a.u1 11 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 

untersten Stent-Prothese: Aortomonoiliakale Stent-Prothese 
5-393.53 11 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes 
5-394.10 11 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Implantat 
5-864.5 11 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder 

distaler Oberschenkel 
5-892.0f 11 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterschenkel 
8-650 11 Elektrotherapie 
8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
9-984.a 11 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
5-380.53 10 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

abdominal und pelvin: A. iliaca communis 
5-385.d0 10 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 

Rezidivcrossektomie: V. saphena magna 
5-864.7 10 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie 
8-83b.ba 10 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen 
8-98f.10 10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 

bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
1-266.0 9 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Schrittmacher 
3-602 9 Arteriographie des Aortenbogens 
5-380.24 9 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: A. radialis 
5-380.56 9 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

abdominal und pelvin: Gefäßprothese 
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5-380.84 9 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. fibularis 

5-382.02 9 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf, 
extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell 

5-385.96 9 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize 

8-800.c1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

8-803.2 9 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

8-83b.f1 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis 
unter 150 mm 

8-83c.fb 9 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: 
Gefäße Oberschenkel 

3-207 8 Native Computertomographie des Abdomens 
5-380.12 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Schulter und Oberarm: A. brachialis 
5-380.20 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-38a.8f 8 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracoabdominalis: 

Stent-Prothese, mit 4 oder mehr Öffnungen 
5-38a.v1 8 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der verwendeten 

(großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 3 aortale Stent-Prothesen 
5-39a.3 8 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Zusammenfügen eines 

Venenbypass-Grafts aus mindestens zwei Teilstücken 
5-857.87 8 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-892.0g 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß 
8-190.41 8 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage 

8-547.2 8 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 
8-98g.11 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

1-632.0 7 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
3-224.0 7 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
3-601 7 Arteriographie der Gefäße des Halses 
5-386.70 7 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-38a.41 7 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: Stent-

Prothese, iliakal mit Seitenarm 
5-38a.46 7 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 3 Stent-

Prothesen, iliakal ohne Seitenarm 
5-394.30 7 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: 

In ein vaskuläres Implantat 
5-394.31 7 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: 

In ein vaskuläres Transplantat 
5-395.72 7 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 
5-397.02 7 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Kopf, 

extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell 
5-900.1f 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 
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8-192.0g 7 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Fuß 

8-810.x 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Sonstige 

8-837.00 7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

8-83b.9 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines 
Embolieprotektionssystems 

8-840.04 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Aorta 

8-840.1s 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 

5-381.72 6 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 
5-384.74 6 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

infrarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma 
5-393.02 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. subclavia 
5-864.a 6 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 

Unterschenkel 
8-642 6 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
8-836.ch 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Schirmen: Andere Arterien abdominal und pelvin 
8-83b.0c 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

8-840.1e 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Zwei Stents: Künstliche Gefäße 

8-842.0a 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße viszeral 

8-98f.11 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

1-589.x 5 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Sonstige 
3-205 5 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-389.72 5 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. 

poplitea 
5-389.a5 5 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Oberschenkel 
5-393.42 5 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 

viszerale Arterien: Iliofemoral 
5-852.09 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Unterschenkel 
5-865.4 5 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach Chopart 
5-892.0e 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Oberschenkel und Knie 
5-892.1c 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 

Genitalregion 
5-892.1f 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel 
5-896.0g 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 
5-896.1e 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-898.5 5 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 
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8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-190.23 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

8-192.1c 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Leisten- und Genitalregion 

8-640.0 5 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

8-837.m0 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

8-840.14 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Zwei Stents: Aorta 

8-840.2q 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Drei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-842.4a 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Fünf Stents: Gefäße viszeral 

3-614 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 
Abflussbereiches 

3-826 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
5-384.75 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

infrarenal: Mit Bifurkationsprothese bifemoral 
5-389.55 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und 

pelvin: A. iliaca interna 
5-392.11 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Mit 

Vorverlagerung der Vena basilica 
5-393.61 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Popliteocrural 
5-395.83 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis 

posterior 
5-397.a1 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Schulter und Oberarm 
5-399.7 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-866.4 4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion 
5-892.1g 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß 
5-900.1g 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß 
5-930.01 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Mit externer In-vitro-

Aufbereitung 
8-144.0 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-800.c2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
8-812.60 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-821.2 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 

8-836.04 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta 
8-83b.08 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 

Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit Polymer 

8-83b.bc 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 
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8-83b.c2 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 

8-842.1a 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Gefäße viszeral 

8-842.2q 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Andere Arterien abdominal und 
pelvin 

8-842.5a 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Sechs oder mehr Stents: Gefäße viszeral 

8-98f.20 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

1-266.1 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

3-05g.0 < 4 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 
Koronargefäße [IVUS] 

3-611.0 < 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Obere Hohlvene 
5-380.11 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Schulter und Oberarm: A. axillaris 
5-380.34 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: Aorta, 

Stent 
5-380.a1 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 

Venen: Schulter und Oberarm 
5-381.80 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 
5-384.72 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

infrarenal: Mit Rohrprothese bei Aneurysma 
5-385.72 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 

Stripping: V. saphena parva 
5-385.80 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: 

V. saphena magna 
5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-38a.c4 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, mit Versorgung eines Gefäßabganges in Chimney-Technik 
5-392.3x < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit alloplastischem 

Material: Sonstige 
5-393.56 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropedal 
5-395.73 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese 
5-399.1 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer arteriovenösen Fistel 
5-865.5 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc 
5-866.3 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion 
8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
8-836.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 

Schulter und Oberarm 
8-836.7c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße 

Unterschenkel 
8-836.mh < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Metallspiralen: Andere Arterien abdominal und pelvin 
8-83b.bb < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 
8-840.3q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

Stents: Vier Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin 
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8-842.2a < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Gefäße viszeral 

8-851.40 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine): 
Mit tiefer Hypothermie (20 bis unter 26 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

8-853.81 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

1-275.5 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen 

1-276.1 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie 
1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
1-490.7 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß 
1-502.6 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel 
1-717.1 < 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren 
Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

3-742 < 4 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
3-824.0 < 4 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
5-059.84 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel 

von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren 
Nervensystems: Implantation oder Wechsel einer Vagusnervstimulator-
Elektrode 

5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 
5-35a.05 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 

Aortenklappenersatzes: Endovaskulär 
5-379.1 < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines Herzohres 
5-380.1x < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Schulter und Oberarm: Sonstige 
5-380.28 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: Gefäßprothese 
5-380.40 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

thorakal: A. subclavia 
5-380.82 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. dorsalis pedis 
5-380.a2 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 

Venen: Unterarm und Hand 
5-381.83 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
5-382.7x < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel: 

Sonstige 
5-383.02 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell 
5-384.64 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

suprarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma 
5-384.76 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

infrarenal: Mit Bifurkationsprothese bifemoral bei Aneurysma 
5-384.8 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens, 

Aortenbogen oder Aorta descendens mit Hybridprothese 
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5-385.3 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Inzision eines 
Varixknotens 

5-385.82 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: 
V. saphena parva 

5-385.b < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Endoluminale 
Radiofrequenzablation 

5-386.a2 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 

5-388.x < 4 Naht von Blutgefäßen: Sonstige 
5-38a.47 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 4 Stent-

Prothesen, iliakal ohne Seitenarm 
5-38a.c1 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, mit 1 Öffnung 
5-38a.c3 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, mit 3 oder mehr Öffnungen 
5-38a.c5 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, mit Versorgung von zwei oder mehr Gefäßabgängen in Chimney-
Technik 

5-38a.w1 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Patientenindividuell 
hergestellte Stent-Prothesen: Mit Öffnung 

5-392.30 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit alloplastischem 
Material: Mit Implantat ohne Abstrom in den rechten Vorhof 

5-394.11 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Transplantat 
5-394.8 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären 

Transplantates 
5-395.02 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis 

interna extrakraniell 
5-395.11 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris 
5-395.24 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-395.80 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis 

anterior 
5-396.40 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia 
5-397.70 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: 

A. femoralis 
5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen 

chirurgisch: Ohne Markierung 
5-469.20 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 
5-851.2a < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Fuß 
5-851.89 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel 
5-851.a9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, perkutan: 

Unterschenkel 
5-851.y < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez. 
5-852.99 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Unterschenkel 
5-863.3 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation 
5-864.4 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Oberschenkel 
5-896.0c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-900.0c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-900.18 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 
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5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 

5-902.4g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß 
5-932.11 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm² 
8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation) 
8-700.x < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Sonstige 
8-810.e9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 
8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-836.0a < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
viszeral 

8-836.0m < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis 
interna extrakraniell mit A. carotis communis 

8-836.8e < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Künstliche 
Gefäße 

8-836.ca < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Schirmen: Gefäße viszeral 

8-836.n2 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2 
Metallspiralen 

8-840.0a < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral 

8-840.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Gefäße Unterschenkel 

8-840.0j < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: A. carotis communis 

8-840.0k < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell 

8-842.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Arterien Oberschenkel 

8-842.3a < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Vier Stents: Gefäße viszeral 

8-84a.14 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen 
Stents: Zwei oder mehr Stents: Aorta 

8-852.1 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie 

8-932 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 

8-98f.30 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 
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8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

1-275.4 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 
1-490.5 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel 
1-502.5 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 
1-502.7 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuß 
1-589.y < 4 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: N.n.bez. 
1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage 
1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell 
1-650.x < 4 Diagnostische Koloskopie: Sonstige 
1-712 < 4 Spiroergometrie 
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
3-208 < 4 Native Computertomographie der peripheren Gefäße 
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-227 < 4 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
3-22x < 4 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 
3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 
3-60x < 4 Andere Arteriographie 
3-612.4 < 4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Iliakalvenen 
3-703.2 < 4 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und Ventilationsszintigraphie 
3-803.2 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: Unter pharmakologischer 

Belastung 
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
5-046.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand 
5-04b.0 < 4 Exploration eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell 
5-04b.2 < 4 Exploration eines Nerven: Nerven Schulter 
5-056.2 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Schulter 
5-056.5 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Rumpf 
5-056.8 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein 
5-059.c4 < 4 Implantation oder Wechsel eines kardialen Vagusnervstimulationssystems 

mit Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode 
5-059.c8 < 4 Implantation oder Wechsel eines Vagusnervstimulationssystems mit 

Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode 
5-351.12 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen chirurgisch: 

Durch Xenotransplantat (Bioprothese) 
5-353.4 < 4 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik 
5-354.0a < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Rekonstruktion der 

Aortenwurzel mit Implantation einer Gefäßprothese nach David 
5-35b.11 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung spezieller 

Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: Anwendung eines 
primär ballonexpandierbaren Implantates 

5-35b.12 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung spezieller 
Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: Anwendung eines 
primär selbstexpandierenden Implantates 

5-361.03 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 
Arterien 

5-361.27 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 
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5-370.0 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage 
5-37b.11 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 

Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße 
ohne Gefäßprothese: 2 Kanülen 

5-37b.31 < 4 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 2 
Kanülen 

5-380.02 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Kopf, 
extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell 

5-380.13 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Schulter und Oberarm: Gefäßprothese 

5-380.33 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: Aorta 
abdominalis 

5-380.65 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
viszeral: A. mesenterica superior 

5-380.85 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. plantaris medialis 

5-380.86 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. plantaris lateralis 

5-380.91 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: 
V. jugularis 

5-380.a5 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 
Venen: Oberschenkel 

5-380.a7 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 
Venen: Gefäßprothese 

5-380.y < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: N.n.bez. 
5-381.11 < 4 Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris 
5-381.33 < 4 Endarteriektomie: Aorta: Aorta abdominalis 
5-381.73 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese 
5-381.84 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis 
5-382.2x < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterarm und 

Hand: Sonstige 
5-382.60 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: 

Truncus coeliacus 
5-382.64 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: A. 

renalis 
5-382.65 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: A. 

mesenterica superior 
5-382.70 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel: 

A. femoralis 
5-382.9k < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. renalis 
5-383.71 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. profunda femoris 
5-383.83 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
5-383.ax < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: 

Oberflächliche Venen: Sonstige 
5-384.01 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens: Mit 

Rohrprothese 
5-384.62 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, 

suprarenal: Mit Rohrprothese bei Aneurysma 
5-384.d1 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen, 

aufsteigender Teil: Mit Rohrprothese 
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5-385.1 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Umstechung 
5-385.84 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: 

Vv. saphenae magna et parva 
5-385.92 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 

selbständiger Eingriff): V. saphena parva 
5-385.d1 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 

Rezidivcrossektomie: V. saphena parva 
5-385.x < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Sonstige 
5-386.9b < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Tiefe Venen: V. femoralis 
5-388.2x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige 
5-388.54 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
5-388.65 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. mesenterica superior 
5-388.7x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Sonstige 
5-388.97 < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior 
5-388.9b < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis 
5-388.a1 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm 
5-388.a2 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
5-388.a6 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
5-389.53 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und 

pelvin: A. iliaca communis 
5-389.a2 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Unterarm und Hand 
5-38a.80 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracoabdominalis: 

Stent-Prothese, ohne Öffnung 
5-38a.c2 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, mit 2 Öffnungen 
5-392.5 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit autogenem 

Material (autogene Vene) 
5-392.70 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Vorverlagerung einer Vene als 

selbständiger Eingriff: Vena basilica 
5-392.71 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Vorverlagerung einer Vene als 

selbständiger Eingriff: Vena cephalica 
5-393.12 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

Schulter: A. subclavia - A. subclavia, extraanatomisch 
5-393.2 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

obere Extremität 
5-393.36 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: 

Aortofemoral 
5-393.41 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 

viszerale Arterien: Ilioiliakal 
5-393.51 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorofemoral 
5-393.6x < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Sonstige 
5-394.6 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes 
5-394.91 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären 

Transplantates: In ein vaskuläres Implantat 
5-395.84 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis 
5-395.8x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige 
5-395.a5 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
5-395.x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Sonstige 
5-396.64 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis 
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5-399.6 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-399.b2 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel einer 
implantierbaren Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie): Medikamentenpumpe mit integrierter elektronischer 
Okklusionsüberwachung 

5-399.d < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung einer implantierbaren 
Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-39a.0 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Intraoperative 
Anwendung eines Embolieprotektionssystems 

5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne 
Markierung 

5-408.1 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele 
5-408.20 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: 

Offen chirurgisch 
5-449.d3 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 
5-530.34 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär 
(posterior) 

5-531.0 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 

5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 

Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 
5-546.3 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: 

Omentumplastik 
5-782.at < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Kalkaneus 
5-782.ax < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Sonstige 
5-787.1w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß 
5-788.0a < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus I 
5-850.19 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, quer: 

Unterschenkel 
5-850.x8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Oberschenkel und Knie 
5-851.99 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, total, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel 
5-851.b9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, partiell, mehrere Segmente: Unterschenkel 
5-851.c9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel 
5-852.0a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß 
5-852.1a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: Fuß 
5-853.5a < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Fuß 
5-864.8 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Unterschenkelamputation, 

n.n.bez. 
5-865.90 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich der 

Mittelfuß- und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und Phalangen), bis zu zwei 
Strahlen 

5-892.05 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals 
5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterarm 
5-892.15 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals 
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5-892.17 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und Ellenbogen 
5-892.18 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm 
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 
5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie 
5-894.18 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Unterarm 
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-894.1f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Unterschenkel 
5-895.0c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 
5-896.0f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 
5-896.17 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-896.2g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 

5-896.xf < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 

5-898.4 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell 
5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
5-900.0f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel 
5-900.15 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Hals 
5-900.17 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen 
5-902.4e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-902.5c < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Leisten- und Genitalregion 
5-902.5f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Unterschenkel 
5-902.5g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Fuß 
5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
6-002.f2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 750 mg bis unter 

1.000 mg 
6-004.b < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Treprostinil, parenteral 
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Transurethral 
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
8-179.y < 4 Andere therapeutische Spülungen: N.n.bez. 
8-190.43 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Mehr als 21 Tage 

8-192.0b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Bauchregion 
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8-192.0c < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Leisten- und Genitalregion 

8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Unterschenkel 

8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Gesäß 

8-192.2f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig, mit Einlegen eines Medikamententrägers: 
Unterschenkel 

8-192.2g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig, mit Einlegen eines Medikamententrägers: Fuß 

8-192.3f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer Verfahren: 
Unterschenkel 

8-714.00 < 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen: 
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48 
Stunden 

8-718.70 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage 

8-718.71 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage 

8-800.c3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 

8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.e8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 

8-810.ea < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten 

8-810.j4 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 

8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE 
bis unter 4.500 IE 

8-836.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Gefäße thorakal 

8-836.0r < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Venen abdominal und pelvin 
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8-836.0x < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Sonstige 
8-836.1k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie (Scoring- 

oder Cutting-balloon): Arterien Oberschenkel 
8-836.6k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: 

Arterien Oberschenkel 
8-836.7e < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: 

Künstliche Gefäße 
8-836.8k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Arterien 

Oberschenkel 
8-836.c2 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Schirmen: Gefäße Schulter und Oberarm 
8-836.c8 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Schirmen: Andere Gefäße thorakal 
8-836.m1 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals 
8-836.ma < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Metallspiralen: Gefäße viszeral 
8-836.n1 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1 

Metallspirale 
8-836.n3 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3 

Metallspiralen 
8-836.n5 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5 

Metallspiralen 
8-837.a0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe 
8-837.m1 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.m3 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine 
Koronararterie 

8-83b.38 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 
selektiven Embolisation: Gecoverter großlumiger Gefäßverschlusskörper 
[Vascular Plug] 

8-83b.b6 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

8-83c.fa < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: 
Gefäße viszeral 

8-840.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm 

8-840.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Andere Gefäße thorakal 

8-840.0e < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Künstliche Gefäße 

8-840.0m < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis 

8-840.1a < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Zwei Stents: Gefäße viszeral 

8-840.1r < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Zwei Stents: Andere Venen abdominal und pelvin 

8-840.2s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Drei Stents: Arterien Oberschenkel 

8-842.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 
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8-842.3q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Vier Stents: Andere Arterien abdominal und 
pelvin 

8-84a.1a < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen 
Stents: Zwei oder mehr Stents: Gefäße viszeral 

8-84a.1r < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen 
Stents: Zwei oder mehr Stents: Andere Venen abdominal und pelvin 

8-853.83 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

8-854.62 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 
Stunden 

8-854.70 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-854.71 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

8-854.72 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz (Innere 
Medizin-Angiologie) 

◦ Offen chirurgische 
und endovaskuläre 
Behandlung von 
Gefäßerkrankungen 
(VC17) 

◦ Konservative 
Behandlung von 
arteriellen 
Gefäßerkrankungen 
(VC18) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
venösen 
Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 
(VC19) 

Angiologie 

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz 
(Gefäßchirurgie) 

◦ Offen chirurgische  
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und endovaskuläre 
Behandlung von 
Gefäßerkrankungen 
(VC17) 

◦ Konservative 
Behandlung von 
arteriellen 
Gefäßerkrankungen 
(VC18) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
venösen 
Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 
(VC19) 

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz 
(Angiologie) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen 
und Kapillaren (VI04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Venen, der 
Lymphgefäße und 
der Lymphknoten 
(VI05) 

 

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V 

Ambulanz (vor- und 
nachstationär) (Innere 
Medizin - Angiologie) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen 
und Kapillaren (VI04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Venen, der 
Lymphgefäße und 
der Lymphknoten 
(VI05) 
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B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-385.70 66 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 
Stripping: V. saphena magna 
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5-385.4 21 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane 
Unterbindung der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff) 

3-607 14 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
5-385.96 12 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 

selbständiger Eingriff): Seitenastvarize 
5-385.72 11 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 

Stripping: V. saphena parva 
5-385.80 6 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: 

V. saphena magna 
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 

venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

1-502.5 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 
5-385.82 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: 

V. saphena parva 
5-385.90 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 

selbständiger Eingriff): V. saphena magna 
1-502.6 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel 
3-606 < 4 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-780.6w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 
5-780.7w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Phalangen 

Fuß 
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
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B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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B-[5].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 19,50  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

19,50  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 3,12  
Stationäre Versorgung 16,38  
Fälle je VK/Person 97,00854  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 10,50  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10,50  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 2,12  
Stationäre Versorgung 8,38  
Fälle je VK/Person 189,61813  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ01 Anästhesiologie  
AQ07 Gefäßchirurgie  
AQ23 Innere Medizin  
AQ24 Innere Medizin und Angiologie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  
ZF28 Notfallmedizin  
ZF31 Phlebologie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 35,36  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

35,36  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 2,26  
Stationäre Versorgung 33,10  
Fälle je VK/Person 48,00604  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 5,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,00  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,00  
Fälle je VK/Person 317,80000  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 9,04  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,04  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 9,04  
Fälle je VK/Person 175,77433  

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten 

Anzahl Vollkräfte 2,17  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 2,17  
Fälle je VK/Person 732,25806  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 9,74  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,74  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 1,00  
Stationäre Versorgung 8,74  
Fälle je VK/Person 181,80778  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement  
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B-[6].1 Gefäßzentrum - Abteilung für Angiologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Gefäßzentrum - Abteilung für Angiologie 

Fachabteilungsschlüssel 3750 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. med. Karlfried Kainer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Leiter 
Telefon 06032 / 996 - 7910 
Fax 06032 / 996 - 7989 
E-Mail gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  
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B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
  

mailto:gefaesszentrum@kerckhoff-klinik.de
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B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1 
Teilstationäre Fallzahl 0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

keine Angaben 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

keine Angaben 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz (Innere 
Medizin-Angiologie) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

und Kapillaren (VI04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Venen, der 
Lymphgefäße und 
der Lymphknoten 
(VI05) 

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V 

Ambulanz (vor- und 
nachstationär) (Innere 
Medizin - Angiologie) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen 
und Kapillaren (VI04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Venen, der 
Lymphgefäße und 
der Lymphknoten 
(VI05) 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[6].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 2,44  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,44  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 1,95  
Stationäre Versorgung 0,49  
Fälle je VK/Person 2,04081  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 1,44  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,44  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,95  
Stationäre Versorgung 0,49  
Fälle je VK/Person 2,04081  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ01 Anästhesiologie  
AQ07 Gefäßchirurgie  
AQ23 Innere Medizin  
AQ24 Innere Medizin und Angiologie  
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF11 Hämostaseologie  
ZF15 Intensivmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 0,00 Für Patienten in der Angiologie stehen die 
Mitarbeitenden der Gefäßchirurgie zur Verfügung 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP16 Wundmanagement  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[7].1 Rheumazentrum - Abteilung Rheumatologie und Klinische Immunologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Rheumazentrum - Abteilung Rheumatologie und Klinische Immunologie 

Fachabteilungsschlüssel 0900 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. med. Ulf Müller-Ladner 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Direktor der Abteilung 
Telefon 06032 / 996 - 2101 
Fax 06032 / 996 - 2104 
E-Mail rheumatologie@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 Bad Nauheim 
URL  

 
 

Name Prof. Dr. med. Uwe Lange 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Stellvertretender Direktor 
Telefon 06032 / 996 - 2101 
Fax 06032 / 996 - 2104 
E-Mail u.lange@kerckhoff-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Benekestraße 2-8 
PLZ / Ort 61231 BadNauheim 
URL  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

Keine Zielvereinbarungen getroffen 

Kommentar/Erläuterung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
  

mailto:rheumatologie@kerckhoff-klinik.de
mailto:u.lange@kerckhoff-klinik.de
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen 

im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 

im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs 

im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 
Galle und des Pankreas 

im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege 
und der Lunge 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 
Krankheiten 

Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI20 Intensivmedizin interdisziplinäre 
Intensivmedizinische Einheit 

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV 
und AIDS) 

 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis Im Rahmen der systemisch 
rheumatischen Grunderkrankung 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Im Rahmen der systemisch 

rheumatischen Grunderkrankung 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen in Zusammenarbeit mit der 

Abteilung Transfusionsmedizin 
VI39 Physikalische Therapie  
VI40 Schmerztherapie  
VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Gefäßerkrankungen 
 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 165 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
rheumatischen Erkrankungen 

 

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV 
und AIDS) 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Erkrankungen 

 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen 

 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 
Erkrankungen 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute  
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und 

sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VN23 Schmerztherapie  
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes 
 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VR02 Native Sonographie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Duplexsonographie  
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  
VR14 Optische laserbasierte Verfahren Kapillaroskopie 
VR18 Szintigraphie in Kooperation mit radiologischer 

Praxis 
VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-

Scanner 
in Kooperation mit radiologischer 
Praxis 

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren) DEXA 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  
VX00 Diagnostik und Therapie entzündlicher Erkrankungen  
VX00 Diagnostik und Therapie nicht-entzündlicher Erkrankungen  
VX00 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VX00 Diagnostik und Therapie von chronischen 

Schmerzerkrankungen des Bewegungsapparates 
 

VX00 Klinische Immunologie  
VX00 Schmerztherapie  
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Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1350 
Teilstationäre Fallzahl 0 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M35.1 171 Sonstige Overlap-Syndrome 
M05.80 146 Sonstige seropositive chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen 
M06.00 142 Seronegative chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen 
M34.0 102 Progressive systemische Sklerose 
M35.8 93 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des 

Bindegewebes 
L40.5 78 Psoriasis-Arthropathie 
M34.1 50 CR(E)ST-Syndrom 
M45.00 45 Spondylitis ankylosans: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule 
M32.1 44 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder 

Organsystemen 
M33.1 37 Sonstige Dermatomyositis 
M31.6 36 Sonstige Riesenzellarteriitis 
M33.2 34 Polymyositis 
M46.80 31 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Spondylopathien: Mehrere 

Lokalisationen der Wirbelsäule 
M32.8 22 Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes 
M31.3 21 Wegener-Granulomatose 
M34.8 20 Sonstige Formen der systemischen Sklerose 
M35.3 20 Polymyalgia rheumatica 
M13.80 16 Sonstige näher bezeichnete Arthritis: Mehrere Lokalisationen 
M13.0 13 Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 
M46.89 12 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Spondylopathien: Nicht näher 

bezeichnete Lokalisation 
M25.50 11 Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen 
M31.5 10 Riesenzellarteriitis bei Polymyalgia rheumatica 
M31.8 10 Sonstige näher bezeichnete nekrotisierende Vaskulopathien 
M10.00 8 Idiopathische Gicht: Mehrere Lokalisationen 
M33.0 8 Juvenile Dermatomyositis 
M35.0 6 Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom] 
M60.80 6 Sonstige Myositis: Mehrere Lokalisationen 
K50.9 5 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet 
K66.2 5 Retroperitonealfibrose 
M06.80 5 Sonstige näher bezeichnete chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M48.80 5 Sonstige näher bezeichnete Spondylopathien: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

D86.8 4 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen 
L88 4 Pyoderma gangraenosum 
M06.99 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete 

Lokalisation 
M08.00 4 Juvenile chronische Polyarthritis, adulter Typ: Mehrere Lokalisationen 
M15.9 4 Polyarthrose, nicht näher bezeichnet 
M30.1 4 Panarteriitis mit Lungenbeteiligung 
D89.1 < 4 Kryoglobulinämie 
I77.6 < 4 Arteriitis, nicht näher bezeichnet 
M05.20 < 4 Vaskulitis bei seropositiver chronischer Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen 
M06.10 < 4 Adulte Form der Still-Krankheit: Mehrere Lokalisationen 
M13.99 < 4 Arthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M31.7 < 4 Mikroskopische Polyangiitis 
M79.10 < 4 Myalgie: Mehrere Lokalisationen 
M79.70 < 4 Fibromyalgie: Mehrere Lokalisationen 
D86.9 < 4 Sarkoidose, nicht näher bezeichnet 
I73.0 < 4 Raynaud-Syndrom 
K65.8 < 4 Sonstige Peritonitis 
L93.2 < 4 Sonstiger lokalisierter Lupus erythematodes 
M10.07 < 4 Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M35.2 < 4 Behçet-Krankheit 
M35.4 < 4 Eosinophile Fasziitis 
M94.1 < 4 Panchondritis [Rezidivierende Polychondritis] 
C85.1 < 4 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet 
C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 
D38.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus 

und Lunge 
D68.6 < 4 Sonstige Thrombophilien 
D70.6 < 4 Sonstige Neutropenie 
D86.0 < 4 Sarkoidose der Lunge 
D86.3 < 4 Sarkoidose der Haut 
F45.0 < 4 Somatisierungsstörung 
G61.8 < 4 Sonstige Polyneuritiden 
G62.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien 
H05.0 < 4 Akute Entzündung der Orbita 
H20.9 < 4 Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet 
I27.0 < 4 Primäre pulmonale Hypertonie 
I31.3 < 4 Perikarderguss (nichtentzündlich) 
I40.8 < 4 Sonstige akute Myokarditis 
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
J41.0 < 4 Einfache chronische Bronchitis 
J45.0 < 4 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale 
J69.0 < 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 
J70.2 < 4 Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten 
K50.88 < 4 Sonstige Crohn-Krankheit 
K51.8 < 4 Sonstige Colitis ulcerosa 
K51.9 < 4 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet 
K75.4 < 4 Autoimmune Hepatitis 
K83.08 < 4 Sonstige Cholangitis 
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
L03.11 < 4 Phlegmone an der unteren Extremität 
L10.0 < 4 Pemphigus vulgaris 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

L40.3 < 4 Psoriasis pustulosa palmoplantaris 
L92.0 < 4 Granuloma anulare 
M11.20 < 4 Sonstige Chondrokalzinose: Mehrere Lokalisationen 
M13.16 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M13.90 < 4 Arthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 
M25.49 < 4 Gelenkerguss: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M25.56 < 4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M30.0 < 4 Panarteriitis nodosa 
M31.4 < 4 Aortenbogen-Syndrom [Takayasu-Syndrom] 
M35.9 < 4 Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher bezeichnet 
M42.12 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Zervikalbereich 
M46.47 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich 
M46.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Spondylopathien: 

Lumbosakralbereich 
M46.90 < 4 Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Mehrere 

Lokalisationen der Wirbelsäule 
M46.96 < 4 Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 
M46.99 < 4 Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Nicht näher 

bezeichnete Lokalisation 
M47.80 < 4 Sonstige Spondylose: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule 
M54.5 < 4 Kreuzschmerz 
M54.94 < 4 Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich 
M60.06 < 4 Infektiöse Myositis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M60.85 < 4 Sonstige Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M65.85 < 4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M79.19 < 4 Myalgie: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M79.66 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M79.69 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M85.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Knochendichte und -

struktur: Mehrere Lokalisationen 
M86.39 < 4 Chronische multifokale Osteomyelitis: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M94.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete Knorpelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen 
M94.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Knorpelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete 

Lokalisation 
Q23.0 < 4 Angeborene Aortenklappenstenose 
R06.0 < 4 Dyspnoe 
R13.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie 
R21 < 4 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen 
R26.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der 

Mobilität 
R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 
R42 < 4 Schwindel und Taumel 
R52.2 < 4 Sonstiger chronischer Schmerz 
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung 
R77.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Plasmaproteine 
S72.3 < 4 Fraktur des Femurschaftes 
S82.21 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
Z22.8 < 4 Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten 

Formularkontrolle 
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8-547.31 495 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
1-710 417 Ganzkörperplethysmographie 
1-711 318 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
3-900 268 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 
3-826 259 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
8-020.x 231 Therapeutische Injektion: Sonstige 
9-984.7 220 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
3-035 179 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung 
3-202 174 Native Computertomographie des Thorax 
3-823 143 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
9-984.8 104 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
8-810.w7 99 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g 
8-542.11 75 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz 
8-983.1 67 Multimodale rheumatologische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis 

höchstens 20 Behandlungstage 
1-712 66 Spiroergometrie 
3-205 65 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
6-001.h8 50 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis 

unter 1.050 mg 
3-828 47 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
8-020.5 40 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
6-001.h3 37 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis 

unter 550 mg 
6-001.d2 36 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 40 mg bis 

unter 80 mg 
3-824.0 35 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
9-984.6 31 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
3-200 29 Native Computertomographie des Schädels 
6-009.5 29 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Secukinumab, parenteral 
3-222 27 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
8-810.wa 26 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g 
3-820 25 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
9-984.9 24 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
8-810.w5 22 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g 
3-207 21 Native Computertomographie des Abdomens 
6-005.m2 19 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 320 mg bis 

unter 480 mg 
1-266.0 15 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Schrittmacher 
3-052 15 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
3-203 15 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
6-005.7 15 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Certolizumab, parenteral 
3-742 14 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 
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1-273.1 12 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
6-002.f2 11 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 750 mg bis unter 

1.000 mg 
3-225 9 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-82a 9 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
1-502.5 8 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 
6-001.e4 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 mg bis 

unter 400 mg 
6-003.s2 8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, intravenös: 500 mg bis 

unter 750 mg 
6-005.m3 8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 480 mg bis 

unter 640 mg 
3-806 7 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
8-810.w6 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 45 g bis unter 55 g 
8-933 7 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
8-98g.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

6-001.e3 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 200 mg bis 
unter 300 mg 

6-002.f7 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.000 mg bis unter 
2.250 mg 

8-831.0 6 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
1-490.6 5 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 
3-206 5 Native Computertomographie des Beckens 
3-224.0 5 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
3-227 5 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
3-228 5 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
3-824.2 5 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter 

pharmakologischer Belastung 
6-001.e5 5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 400 mg bis 

unter 500 mg 
6-007.h2 5 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 60 mg bis unter 80 

mg 
6-00a.a 5 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ixekizumab, parenteral 
8-800.c0 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
1-266.1 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 
1-632.0 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
1-843 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 
3-802 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
6-003.te 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, subkutan: 250,0 mg bis 

unter 375,0 mg 
6-008.02 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 18 mg bis unter 24 

mg 
8-810.w4 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g 
8-810.w8 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 65 g bis unter 75 g 
8-810.w9 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g 
8-854.2 4 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation 
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8-983.0 4 Multimodale rheumatologische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 

8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

3-703.2 < 4 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und Ventilationsszintigraphie 
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-82x < 4 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 

venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

6-005.n1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 324 mg bis 
unter 486 mg 

6-005.q3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, subkutan: 45 mg bis 
unter 90 mg 

6-006.61 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral: 400 mg bis 
unter 600 mg 

8-020.4 < 4 Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe 
8-810.w3 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g 
8-917.13 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: 
Zangenbiopsie 

1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-502.6 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel 
1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage 
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
6-001.d3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 80 mg bis 

unter 120 mg 
6-001.e6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 500 mg bis 

unter 600 mg 
6-001.h6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis 

unter 850 mg 
6-002.b3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 100 mg bis 

unter 125 mg 
6-002.f3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.000 mg bis unter 

1.250 mg 
6-002.f4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.250 mg bis unter 

1.500 mg 
6-002.f5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.500 mg bis unter 

1.750 mg 
6-002.f6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.750 mg bis unter 

2.000 mg 
6-002.fb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 3.000 mg bis unter 

3.500 mg 
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6-002.fc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 3.500 mg bis unter 
4.000 mg 

6-002.fd < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 4.000 mg bis unter 
4.500 mg 

6-003.s3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, intravenös: 750 mg bis 
unter 1.000 mg 

6-005.2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Golimumab, parenteral 
6-008.03 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 24 mg bis unter 30 

mg 
6-008.04 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 30 mg bis unter 36 

mg 
6-008.06 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 42 mg bis unter 48 

mg 
6-008.07 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 48 mg bis unter 60 

mg 
8-144.2 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
8-158.h < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-390.x < 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
8-706 < 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98f.20 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-266.x < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Sonstige 
1-275.0 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 

weitere Maßnahmen 
1-430.20 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie 
1-432.01 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung 
der Biopsieregion 

1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 
1-484.5 < 4 Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Gelenk an der Wirbelsäule 
1-490.5 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel 
1-490.7 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß 
1-490.x < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige 
1-491.0 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Hals 
1-491.3 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Unterarm und Hand 
1-491.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Oberschenkel 
1-491.7 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Fuß 
1-497.1 < 4 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard 
1-502.1 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion 
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1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell 
1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 
1-715 < 4 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
1-854.3 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Handgelenk 
1-859.x < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige 
3-606 < 4 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
3-703.0 < 4 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie 
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-230.1 < 4 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn 
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen 
chirurgisch: Ohne Markierung 

5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-892.09 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand 
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Brustwand und Rücken 
5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
6-001.d4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 120 mg bis 

unter 160 mg 
6-001.hd < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.850 mg bis 

unter 2.050 mg 
6-002.b2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 75 mg bis 

unter 100 mg 
6-002.b5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 150 mg bis 

unter 200 mg 
6-002.f8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.250 mg bis unter 

2.500 mg 
6-002.f9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.500 mg bis unter 

2.750 mg 
6-002.fa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.750 mg bis unter 

3.000 mg 
6-002.fh < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 6.000 mg bis unter 

7.000 mg 
6-002.p7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis 

unter 400 mg 
6-003.tf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, subkutan: 375,0 mg bis 

unter 500,0 mg 
6-005.m4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 640 mg bis 

unter 800 mg 
6-005.m5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 800 mg bis 

unter 960 mg 
6-006.63 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral: 800 mg bis 

unter 1.000 mg 
6-007.h3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 80 mg bis unter 

100 mg 
6-007.h4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 100 mg bis unter 

120 mg 
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6-007.h9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 240 mg bis unter 
280 mg 

6-008.08 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 60 mg bis unter 72 
mg 

6-00a.7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Guselkumab, parenteral 
8-158.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: 

Akromioklavikulargelenk 
8-158.g < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk 
8-158.m < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Unteres Sprunggelenk 
8-159.0 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane 

Punktion an Schleimbeuteln 
8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Fuß 

8-543.21 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 
Substanz 

8-547.2 < 4 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 
8-607.x < 4 Hypothermiebehandlung: Sonstige 
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation) 
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-810.w2 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g 

8-810.x < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Sonstige 

8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
8-83b.c2 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 

Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 
8-98f.0 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 

bis 184 Aufwandspunkte 
8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-999.10 < 4 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 
parenteral, Liste 2: Mehr als 1.000 mg bis 1.100 mg 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz  
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
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Autoimmunerkrankunge
n und HIV-assoziierten 
Erkrankungen (VD02) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
angeborenen und 
erworbenen 
Immundefekterkrankun
gen (einschließlich HIV 
und AIDS) (VI23) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Autoimmunerkrankunge
n (VI30) 

◦ Physikalische Therapie 
(VI39) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Arthropathien (VO01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Systemkrankheiten des 
Bindegewebes (VO02) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Deformitäten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO03) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Spondylopathien 
(VO04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Muskeln (VO06) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Synovialis und der 
Sehnen (VO07) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten des 
Weichteilgewebes 
(VO08) 



 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 176 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien (VO09) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten des 
Muskel-Skelett-
Systems und des 
Bindegewebes (VO10) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von Tumoren 
der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 
(VO11) 

◦ Native Sonographie 
(VR02) 

◦ Eindimensionale 
Dopplersonographie 
(VR03) 

◦ Duplexsonographie 
(VR04) 

◦ Optische laserbasierte 
Verfahren (VR14) 

◦ Knochendichtemessung 
(alle Verfahren) (VR25) 

AM17 Richtlinie über die 
ambulante 
spezialfachärztliche 
Versorgung nach § 
116b SGB V 

Rheumatologische 
Ambulanz 

◦ Rheumatologische 
Erkrankungen (LK35) 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 
stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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B-[7].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 12,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

12,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 2,50  
Stationäre Versorgung 9,50  
Fälle je VK/Person 142,10526  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 7,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 2,50  
Stationäre Versorgung 4,50  
Fälle je VK/Person 300,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 42,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ23 Innere Medizin  
AQ31 Innere Medizin und Rheumatologie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  
ZF44 Sportmedizin  
ZF53 Immunologie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 15,68  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

15,68  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 15,68  
Fälle je VK/Person 86,09693  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 2,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
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Stationäre Versorgung 2,00  
Fälle je VK/Person 675,00000  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 2,29  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,29  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 2,29  
Fälle je VK/Person 589,51965  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 2,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 2,00  
Fälle je VK/Person 675,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
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Teil C - Qualitätssicherung 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß 
seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen 
(Leistungsbereiche) teil: 

Bundesland Leistungsbereich nimmt teil Kommentar / Erläuterung 

Hessen MRE ja  
Hessen Schlaganfall: Akutbehandlung ja  
Hessen Schlaganfall: neurologische 

Frührehabilitation 
trifft nicht 
zu 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Kontinuierliches Outcome-Benchmarking in der rheumatologischen Akutversorgung 
(KOBRA) 
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Benchmarking in vier Dimensionen: Medizinische 
Behandlungsqualität, Patientensicherheit, Patientenzufriedenheit und Organisationseffizienz 
Ergebnis: VRA-Gütesiegel 
Messzeitraum: ab 2012 alle 2 Jahre 
Datenerhebung: Erfassung von min. 150 Patienten (maximal 200 Patienten). mit rheumatologischen 
Erkrankungen: Patienten mit Arthritis, axialer Spondyloarthritis, Kollagenose, Vaskulitis, ohne 
Tracerdiagnose 
Rechenregeln: Die Grundgesamtheit sind Patienten, welche mindestens 18 Jahre alt sind und eine 
rheumatische Erkrankung aufweisen. 
Referenzbereiche: 
Vergleichswerte: 
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage: https://www.aqua-institut.de/en/projekte/kobra 
 
Leistungsbereich: Herzchirurgie 
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Deutsche Gesellschaft für Thorax-, Herz- und Gefäßchirurgie 
(DGTHG) 

https://www.aqua-institut.de/en/projekte/kobra
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Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

Ergebnis: Statistische Erfassung und Analyse der herzchirurgischen Leistungen in Deutschland 
Messzeitraum: jeweils 1 Jahr 
Datenerhebung: Erfassung aller herzchirurgischen Leistungen in Deutschland 
Rechenregeln: 
Referenzbereiche: Auswertung und Vergleich der Ergebnisse der teilnehmenden Einrichtungen 
Vergleichswerte: Auswertung und Vergleich der Ergebnisse der teilnehmenden Einrichtungen 
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage: https://www.dgthg.de/ 
 
Leistungsbereich: Herzchirurgie und Kardiologie 
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Deutsches Aortenklappenregister 
Ergebnis: Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität der verschiedenen Aortenklappentherapien darstellen. 
Messzeitraum: monatlich 
Datenerhebung: Daten von Patienten, die in dem herzchirurgischen Datensatz nach § 137 SGB V zu 
dokumentierten sind. 
Rechenregeln: 
Referenzbereiche: Auswertung und Vergleich der Ergebnisse der teilnehmenden Einrichtungen 
Vergleichswerte: Auswertung und Vergleich der Ergebnisse der teilnehmenden Einrichtungen 
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage: https://www.aortenklappenregister.de/ 
 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar/Erläuterung 

CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die 
stationäre Versorgung bei der Indikation 
Bauchaortenaneurysma 

 

CQ03 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der 
Durchführung der 
Positronenemissionstomographie (PET) in 
Krankenhäusern bei den Indikationen 
nichtkleinzelliges Lungenkarzinom (NSCLC) 
und solide Lungenrundherde 

 

https://www.dgthg.de/
https://www.aortenklappenregister.de/


 Kerckhoff-Klinik GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 182 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar/Erläuterung 

CQ25 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der 
Durchführung von minimalinvasiven 
Herzklappeninterventionen gemäß § 136 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 für nach § 108 
SGB V zugelassene Krankenhäuser 

 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB V 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen) 

132 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

106 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 71 

  

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und 
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr 

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Fachabteilu
ng 

Pflegesensiti
ver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezoge
ner 
Erfüllungsgrad 

Ausnahmetatbestä
nde 

Kommentar 

Gefäßchirurg
ie, 
Pneumologie 

Allgemeine 
Chirurgie 

Station H3 Nacht 100,00 0 Zusammenlegu
ng mit H2 

Gefäßchirurg
ie, 
Pneumologie 

Allgemeine 
Chirurgie 

Station H3 Tag 100,00 0 Zusammenlegu
ng mit H2 

Herzchirurgie Herzchirurgie Station 6 Tag 100,00 0  
Herzchirurgie Herzchirurgie Station 5 HC 

(Herzchirurgi
e) 

Nacht 100,00 0  
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Fachabteilu
ng 

Pflegesensiti
ver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezoge
ner 
Erfüllungsgrad 

Ausnahmetatbestä
nde 

Kommentar 

Herzchirurgie Herzchirurgie Station 5 HC 
(Herzchirurgi
e) 

Tag 100,00 0  

Herzchirurgie Herzchirurgie Station 3 TX Nacht 100,00 0  
Herzchirurgie Herzchirurgie Station 3 TX Tag 100,00 0  
Innere 
Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirur
gie 

Innere 
Medizin, 
Kardiologie 

Station 3 Tag 100,00 0 Zusammenlegu
ng mit Beneke 

Innere 
Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirur
gie 

Innere 
Medizin, 
Kardiologie 

Station 3 Nacht 100,00 0 Zusammenlegu
ng mit Beneke 

Innere 
Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirur
gie 

Kardiologie, 
Innere Medizin 

Station 3 Nacht 100,00 0 Zusammenlegu
ng mit Beneke 

Innere 
Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirur
gie 

Kardiologie, 
Innere Medizin 

Station 3 Tag 100,00 0 Zusammenlegu
ng mit Beneke 

Interdisziplin
äre 
Intensivmedi
zin 

Intensivmedizi
n 

ITS1 
(Intensivstati
on 1) 

Nacht 100,00 0  

Interdisziplin
äre 
Intensivmedi
zin 

Intensivmedizi
n 

ITS2 
(Intensivstati
on 2) 

Nacht 100,00 0  

Interdisziplin
äre 
Intensivmedi
zin 

Intensivmedizi
n 

ITS2 
(Intensivstati
on 2) 

Tag 100,00 0  

Interdisziplin
äre 
Intensivmedi
zin 

Intensivmedizi
n 

ITS1 
(Intensivstati
on 1) 

Tag 100,00 0  

Kardiologie Kardiologie Station 
Grödel 

Tag 100,00 0  

Kardiologie Kardiologie Station 1 KA 
(Kardiologie) 

Tag 100,00 0 Korrektur der 
Quartalsmeldu
ng 

Kardiologie Kardiologie Station CPU Nacht 100,00 0  
Kardiologie Kardiologie Station CPU Tag 100,00 0  
Kardiologie Kardiologie Station 

Grödel 
Nacht 100,00 0  

Kardiologie Kardiologie Station 
Kloeve KA 
(Kardiologie) 

Nacht 100,00 0  
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Fachabteilu
ng 

Pflegesensiti
ver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezoge
ner 
Erfüllungsgrad 

Ausnahmetatbestä
nde 

Kommentar 

Kardiologie Kardiologie Station 
Kloeve KA 
(Kardiologie) 

Tag 100,00 0  

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Fachabteilung Pflegesensitiver 
Bereich 

Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Kommentar 

Gefäßchirurgie, 
Pneumologie 

Allgemeine Chirurgie Station H3 Tag 98,90 Zusammenlegung 
mit H2 

Gefäßchirurgie, 
Pneumologie 

Allgemeine Chirurgie Station H3 Nacht 99,18 Zusammenlegung 
mit H2 

Herzchirurgie Herzchirurgie Station 5 HC 
(Herzchirurgie) 

Tag 90,14  

Herzchirurgie Herzchirurgie Station 6 Tag 95,42  
Herzchirurgie Herzchirurgie Station 3 TX Tag 89,32  
Herzchirurgie Herzchirurgie Station 5 HC 

(Herzchirurgie) 
Nacht 99,18  

Herzchirurgie Herzchirurgie Station 3 TX Nacht 100,00  
Innere Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirurgie 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station 3 Nacht 93,97 Zusammenlegung 
mit Beneke 

Innere Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirurgie 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station 3 Tag 99,73 Zusammenlegung 
mit Beneke 

Innere Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirurgie 

Kardiologie, Innere 
Medizin 

Station 3 Tag 99,73 Zusammenlegung 
mit Beneke 

Innere Medizin, 
Kardiologie, 
Thoraxchirurgie 

Kardiologie, Innere 
Medizin 

Station 3 Nacht 93,97 Zusammenlegung 
mit Beneke 

Interdisziplinäre 
Intensivmedizin 

Intensivmedizin ITS1 
(Intensivstation 
1) 

Tag 97,81  

Interdisziplinäre 
Intensivmedizin 

Intensivmedizin ITS2 
(Intensivstation 
2) 

Nacht 90,68  

Interdisziplinäre 
Intensivmedizin 

Intensivmedizin ITS1 
(Intensivstation 
1) 

Nacht 98,08  

Interdisziplinäre 
Intensivmedizin 

Intensivmedizin ITS2 
(Intensivstation 
2) 

Tag 96,16  

Kardiologie Kardiologie Station Grödel Tag 99,18  
Kardiologie Kardiologie Station CPU Nacht 100,00  
Kardiologie Kardiologie Station CPU Tag 100,00  
Kardiologie Kardiologie Station 1 KA 

(Kardiologie) 
Tag 96,39 Korrektur der 

Quartalsmeldung 
Kardiologie Kardiologie Station Grödel Nacht 99,73  
Kardiologie Kardiologie Station Kloeve 

KA 
(Kardiologie) 

Nacht 100,00  

Kardiologie Kardiologie Station Kloeve 
KA 
(Kardiologie) 

Tag 98,08  
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Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für 
neuartige Therapien 

trifft nicht zu / entfällt 

Formularkontrolle 

Datum der Freigabe  
Kommentar / Bemerkung  

 
 

Bearbeiter / Zeichen  
 


